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Informatives
Telefon Rathaus Zentrale 06261/646-0

Öffnungszeiten des BürgerBüros
Montag 8.00 - 12.15 Uhr
                                  und 14.00 - 17.00 Uhr
Dienstag 8.00 - 12.15 Uhr
Mittwoch 13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 8.00 - 12.15 Uhr
Freitag 8.00 - 12.15 Uhr

Wichtige Rufnummern bei Störungen
Wasserversorgung
Zweckverband Mühlbachgruppe
Bad Rappenau 07264/91760
Stromversorgung
kostenfreie 24-h-Hotline bei
Stromstörungen 0800/3629477

Feuerwehr Notruf 112
Polizei Notruf 110

Foto: Gemeinde Obrigheim

Foto: Gemeinde

Schön blüht es überallSommerzeit
Vögel brauchen Wasser - das ganze 
Jahr - nicht nur im Sommer! Bitte den-
ken Sie an unsere wild lebenden Vögel 
und stellen Sie Wasser in flachen Gefä-
ßen in Ihrem Garten bereit.
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VA 10	 Dienstag,  22.8.2017 - Besuch Zoo Heidelberg
	 Veranstalter: Freiw. Feuerwehr, Abt. Mörtelstein
VA 13	 Montag, 28.8.2017 - Besuch im Heimatmuseum
	 Veranstalter: Heimatverein Obrigheim
VA14	 Samstag, 2.9.2017 - Tischtennis-Weltmeisterschaft - Wir 

waren dabei
	 Veranstalter:  SVO, Abt. Tischtennis
Nächste Woche werden die Ferienpässe vorbereitet und ausgestellt.
Die Abholung der Ferienpässe ist ab Montag, 17. Juli 2017, Zimmer 
205 im Rathaus möglich.

Das Bürgerbüro informiert 
Informationen des Bundesministeriums des Inneren zur Sper-
rung eines neuen Personalausweises
Auch wenn Sie Ihren Ausweis verlieren sollten - ohne Ihre PIN kann 
niemand Ihre Daten auslesen. Melden Sie den Verlust bei einer 
Personalausweisbehörde und lassen Sie die Online-Ausweisfunktion 
sperren. Die Sperrung stellt sicher, dass jeder Missbrauchsversuch 
sofort erkannt wird.
Sie können die Online-Ausweisfunktion direkt in Ihrer Personalaus-
weisbehörde oder telefonisch über den Sperrnotruf sperren lassen. 
Die Sperrung können Sie in Ihrer Personalausweisbehörde wieder 
aufheben lassen, wenn Sie Ihren Ausweis wieder finden.
Bitte beachten Sie, dass Sie bei einer Sperrung über den Sperrnotruf 
Ihr Sperrkennwort benötigen. Dieses finden Sie im Brief, mit dem 
Ihnen auch Ihre vorläufige PIN mitgeteilt wurde.
Sperr-Notruf - rund um die Uhr erreichbar:  116 116
In Deutschland kostenfrei aus dem Festnetzt und aus allen Mobil-
funknetzen sowie aus dem Ausland mit der deutschen Ländervor-
wahl, also über *49 116 116, gebührenpflichtig zu erreichen. Zur 

Amtliche Bekanntmachungen

Notrufnummern 
-ausschneiden und aufbewahren: 

Unter der Rufnummer 110 erreichen Sie unverzüglich die nächstgelegene Polizeidienststelle. 
Unter der Euronotrufnummer 112 erreichen Sie rund um die Uhr 

• die Feuerwehr und 
• den Rettungsdienst für lebensbedrohliche Krankheitsfälle. 

Hinweis: Hör- und Sprachgeschädigte haben die Möglichkeit, bei einem Notfall die Notrufnummer 112 
per Fax oder die Notrufnummer 110 per Fax zu nutzen. Hierzu steht ein speziell entwickelter Vordruck 
zur Verfügung, der im Notfall einfach und schnell ausgefüllt werden kann. 

Nachfolgende Telefonnummern bieten Ihnen ebenfalls Hilfe im Notfall:

Organisation Telefon-
Nummer

Sprech-
zeiten

Ärztlicher Bereitschaftsdienst (für nicht lebensbedrohlich 
Erkrankte, die am Abend oder Wochenende bzw. Feiertag 
ärztliche Hilfe suchen) 

116 117 24 Stunden 

Opfer-Notruf des Weißen Rings e.V.  116 006 
gebührenfrei   

Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen  08000/116 0 16 
gebührenfrei 24 Stunden 

Katholische Telefon-Seelsorge  
(Ruf und Rat)  

0800/111 0 222 
gebührenfrei 24 Stunden 

Evangelische Telefon-Seelsorge  0800/111 0 111 
gebührenfrei 24 Stunden 

Elterntelefon der Bundesarbeitsgemeinschaft Kinder-
und Jugendtelefon e.V., unter dem Dach des Deutschen 
Kinderschutzbundes  

0800/111 0 550 
gebührenfrei 

Montag und 
Mittwoch 
9 bis 11 Uhr 
Dienstag und 
Donnerstag 
17 bis 19 Uhr 

Kinder- und Jugendtelefon (Nummer gegen Kummer)  0800/111 03 33 
gebührenfrei 

Montag bis 
Freitag 
15 bis 19 Uhr 

Notrufnummern 
-ausschneiden und aufbewahren: 

Unter der Rufnummer 110 erreichen Sie unverzüglich die nächstgelegene Polizeidienststelle. 
Unter der Euronotrufnummer 112 erreichen Sie rund um die Uhr 

• die Feuerwehr und 
• den Rettungsdienst für lebensbedrohliche Krankheitsfälle. 

Hinweis: Hör- und Sprachgeschädigte haben die Möglichkeit, bei einem Notfall die Notrufnummer 112 
per Fax oder die Notrufnummer 110 per Fax zu nutzen. Hierzu steht ein speziell entwickelter Vordruck 
zur Verfügung, der im Notfall einfach und schnell ausgefüllt werden kann. 

Nachfolgende Telefonnummern bieten Ihnen ebenfalls Hilfe im Notfall:

Organisation Telefon-
Nummer

Sprech-
zeiten

Ärztlicher Bereitschaftsdienst (für nicht lebensbedrohlich 
Erkrankte, die am Abend oder Wochenende bzw. Feiertag 
ärztliche Hilfe suchen) 

116 117 24 Stunden 

Opfer-Notruf des Weißen Rings e.V.  116 006 
gebührenfrei   

Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen  08000/116 0 16 
gebührenfrei 24 Stunden 

Katholische Telefon-Seelsorge  
(Ruf und Rat)  

0800/111 0 222 
gebührenfrei 24 Stunden 

Evangelische Telefon-Seelsorge  0800/111 0 111 
gebührenfrei 24 Stunden 

Elterntelefon der Bundesarbeitsgemeinschaft Kinder-
und Jugendtelefon e.V., unter dem Dach des Deutschen 
Kinderschutzbundes  

0800/111 0 550 
gebührenfrei 

Montag und 
Mittwoch 
9 bis 11 Uhr 
Dienstag und 
Donnerstag 
17 bis 19 Uhr 

Kinder- und Jugendtelefon (Nummer gegen Kummer)  0800/111 03 33 
gebührenfrei 

Montag bis 
Freitag 
15 bis 19 Uhr 

Notrufnummern 
-ausschneiden und aufbewahren: 

Unter der Rufnummer 110 erreichen Sie unverzüglich die nächstgelegene Polizeidienststelle. 
Unter der Euronotrufnummer 112 erreichen Sie rund um die Uhr 

• die Feuerwehr und 
• den Rettungsdienst für lebensbedrohliche Krankheitsfälle. 

Hinweis: Hör- und Sprachgeschädigte haben die Möglichkeit, bei einem Notfall die Notrufnummer 112 
per Fax oder die Notrufnummer 110 per Fax zu nutzen. Hierzu steht ein speziell entwickelter Vordruck 
zur Verfügung, der im Notfall einfach und schnell ausgefüllt werden kann. 

Nachfolgende Telefonnummern bieten Ihnen ebenfalls Hilfe im Notfall:

Organisation Telefon-
Nummer

Sprech-
zeiten

Ärztlicher Bereitschaftsdienst (für nicht lebensbedrohlich 
Erkrankte, die am Abend oder Wochenende bzw. Feiertag 
ärztliche Hilfe suchen) 

116 117 24 Stunden 

Opfer-Notruf des Weißen Rings e.V.  116 006 
gebührenfrei   

Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen  08000/116 0 16 
gebührenfrei 24 Stunden 

Katholische Telefon-Seelsorge  
(Ruf und Rat)  

0800/111 0 222 
gebührenfrei 24 Stunden 

Evangelische Telefon-Seelsorge  0800/111 0 111 
gebührenfrei 24 Stunden 

Elterntelefon der Bundesarbeitsgemeinschaft Kinder-
und Jugendtelefon e.V., unter dem Dach des Deutschen 
Kinderschutzbundes  

0800/111 0 550 
gebührenfrei 

Montag und 
Mittwoch 
9 bis 11 Uhr 
Dienstag und 
Donnerstag 
17 bis 19 Uhr 

Kinder- und Jugendtelefon (Nummer gegen Kummer)  0800/111 03 33 
gebührenfrei 

Montag bis 
Freitag 
15 bis 19 Uhr 

Amtliche 
Bekanntmachungen 
der Gemeinde

Verkauf gemeindeeigener Bauplätze im Baugebiet 
„Liebold“ im Ortsteil Obrigheim
Die Gemeinde Obrigheim verkauft gemeindeeigene Bauplätze im 
Baugebiet „Liebold“ im Ortsteil Obrigheim an einheimische Interes-
senten zur Eigennutzung. Nähere Informationen und Bewerbungs-
unterlagen erhalten Sie bei Frau Sarfert, Tel. 06261/646-35 im 
Ortsbauamt.

Kinderferienprogramm 2017
Es geht in den Endspurt bei den Anmeldungen fürs diesjährige Kin-
derferienprogramm.
Heute (6. Juli) läuft die Anmeldefrist fürs Ferienprogramm ab.
Eventl. Nachzügler können bis Montag nur noch bei den Veranstal-
tungen teilnehmen wo wirklich noch Plätze frei sind.
Ganz wenige Plätze noch frei bei:
VA   2	 Freitag,  28.7.2017 - Tennistraining - Tennis spielen
	 Veranstalter: Tennisklub „Blau-Weiß“ Asbach
VA   4	 Mittwoch, 2.8.2017 - Spiel und Spaß
	 Veranstalter: Evang. Kirchenchor Mörtelstein
VA   6	 Dienstag, 8.8.2017 - Basteln eines Türschildes
	 Veranstalter: Hobbygemeinschaft Obrigheim
VA   7	 Mittwoch, 9.8.2017 - Ein Nachmittag bei den Gewichthebern
	 Veranstalter: SV Germania Obrigheim, Abt. Gewichtheben
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Sicherheit ist der Sperr-Notruf zusätzlich über +49 (0)30/40504050 
erreichbar. Servicezeiten: Mo. - So. 0.00 - 24.00 Uhr
Mehr Informationen
Alle Informationen zum neuen Personalausweis erhalten Sie in Ihrer 
Personalausweisbehörde oder im Internet unter:
www.personalausweisportal.de
Bürgerservice des Bundesministeriums des Inneren
Telefonnummer: +49 (0)180-1-333333 (3,9 ct/Min. aus dem deut-
schen Festnetz, aus dem Mobilfunknetz max. 42 ct/Min., auch aus 
dem Ausland erreichbar), Servicezeiten: Mo. - Fr. 7.00 - 20.00 Uhr
E-Mail: elD_buergerservice@bmi.bund.de
Bundesamt für Sicherheit in der Informationstechnik (BSI)
www.bsi-fuer-buerger.de

Grüngutsommeraktion in der Gemeinde Obrigheim
Von Mitte April bis Oktober werden wöchentlich jeden Samstag an 
bestimmten Plätzen in der Gemeinde Obrigheim von Landwirten in 
Zusammenarbeit mit der AWN und dem Maschinenring Grüngut und 
Gartenabfälle aus Privathaushalten angenommen.
Die Standorte und Anlieferzeiten sind wie folgt

Ortsteil Obrigheim von 9.30 bis 10.30 Uhr Parkplatz unterhalb
der Neckarbrücke

Ortsteil Mörtelstein von 11.30 bis 11.45 Uhr Wendeplatz
„Talstraße“

Ortsteil Asbach von 13.00 bis 13.30 Uhr auf dem Dorfplatz/
Bolzplatz Asbach

Gesammelt werden Hecken- und Baumschnittgut, welches gebün-
delt anzuliefern ist.
Rasenschnitt und andere Grünabfälle können in Behältnissen ange-
liefert werden, die nach der Entleerung vom Anlieferer zurückgenom-
men werden müssen.

Während der Sommerbringaktion besteht außerdem die Abgabe-
möglichkeit für Grüngut direkt beim Grüngutplatz Obrigheim - 
Kirstetter Hof und zwar mittwochs von 16.00 bis 19.00 Uhr und 
samstags von 10.00 bis 16.00 Uhr.

Die Bürger werden gebeten, sich unbedingt an die veröffent-
lichten Zeiten zu halten und wirklich nur das oben genannte 
Material anzuliefern. 
Wer außerhalb dieser Zeiten anliefert, verstößt gegen das 
Abfallbeseitigungsgesetz und kann sich damit eine Strafanzei-
ge einhandeln. 
Fragen zur Verwertung von Grüngut beantwortet gerne das Bera-
tungsteam der AWN unter der Tel. 06281/906-13.

Informationen zur Glasentsorgung
Flaschen und Konservengläser tragen zwar den grünen Punkt, gehö-
ren aber trotzdem nicht in den gelben Sack.
Entsorgungsweg: Glascontainer
Die Sammlung und Verwertung erfolgt getrennt nach Braun-, Grün- 
und Weißglas.
Blaues Glas und Kosmetikflaschen gehören zum Grünglas.
Bitte halten Sie sich an die Einwurfzeiten, diese sind an den Contai-
nern angebracht.
Nicht in die Glascontainer gehören
-- Spiegelglas und feuerfestes Glas: in kleinen Mengen in die Rest-

mülltonne
-- Scheibenglas

Scheibenglas, größere Mengen Spiegelglas, feuerfestes Glas:
Selbstanlieferung mit gültigem Berechtigungsnachweis zum Wert-
stoffhof in Mosbach oder zum Wertstoffhof mit Entsorgungszentrum 
Sansenhecken in Buchen.
Weitere Informationen unter www.awn-online.de

Rentenberater kommt zweimal im Monat
Haben Sie Fragen zu Ihrer Rente? Oder wollen Sie einen Ren-
tenantrag stellen? Dann setzen Sie sich bitte mit dem Bürgerbüro, 
Tel. 06261/646-50 in Verbindung. Wir werden dann einen Termin 
mit einem Rentenberater von der Deutschen Rentenversicherung 
vereinbaren. Dieser kommt zweimal im Monat, mittwochs von 14.00 
bis 18.00 Uhr und kann Ihnen in allen Fragen rund um das Thema 
Rente weiterhelfen.

- Ende der amtlichen Bekanntmachungen -

Schul- und 
Gemeindebücherei

Schul- und Gemeindebücherei Obrigheim,  
Schubertstraße 2, Tel. 06261/9179764

Öffnungszeiten
Montag 	 von 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Dienstag 	 von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Mittwoch 	 von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag 	 von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Sonstige Bekannt-
machungen anderer 
Behörden

Agentur für Arbeit Schwäbisch Hall
Ausbildungsvertrag noch vor den Sommerferien unterschreiben
Super Chancen für alle, die sich jetzt für eine Ausbildung ent-
scheiden
Angebot: Jeder ohne Ausbildungsvertrag bekommt einen Bera-
tungstermin noch vor den Ferien 
Schulabschluss in der Tasche und noch nicht entschieden, wie es 
im Herbst weitergehen soll? Sehr gute Chance haben alle, die sich 
jetzt noch für eine Ausbildung entscheiden. Es gibt noch freie Aus-
bildungsstellen in allen Bereichen. Und mit einer abgeschlossenen 
Berufsausbildung hat man die berufliche Grundlage, auf die es sich 
weiter aufbauen lässt.
Ein unterschriebener Ausbildungsvertrag vor Beginn der Sommerfe-
rien vermittelt eine große Sicherheit für Jugendliche und Eltern. Alle, 
die diesen noch nicht haben, sollten das Angebot der Arbeitsagentur 
nutzen:
Jeder, der sich noch vor den Sommerferien meldet, bekommt auch 
kurzfristig noch einen Termin bei der Berufsberatung. In einem 
Einzel- oder auch in Gruppengesprächen gibt es Informationen zu 
Ausbildungsmöglichkeiten ab September 2017.
In Deutschland gibt es etwa 350 anerkannte Ausbildungsberufe 
und mehr als 17.000 Studiengänge. Aus dieser Fülle an beruflichen 
Möglichkeiten den richtigen Beruf und den eigenen Weg zu finden, 
ist nicht einfach. Für die Entscheidung braucht es jede Menge Infor-
mationen.

Sonstige Bekanntmachungen
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern). 
Es besteht zu 50 % aus Altpapier. 
Der verwendete Holzschliff  wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifi zierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen:
http://www.nussbaum-medien.de/
ueber-uns/oekologische-verantwortung
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Über www.dasbringtmichweiter.de gibt es Informationen, was nach 
der Schule möglich ist: Ausbildung, Schule, Studium, Überbrückungs-
möglichkeiten oder erst einmal ins Ausland gehen?
Berufsorientierung und Selbsttest geht auch über WhatsApp: 
What‘sMeBot - das Frage- und Antwortspiel zur Berufsfindung. Ein-
fach die Nummer, die unter www.arbeitsagentur.de /Schule, Ausbil-
dung, Studium hinterlegt ist, als WhatsApp-Kontakt einspeichern und 
loslegen.
Im Agenturbezirk Schwäbisch Hall-Tauberbischofsheim sind über 
2.000 Ausbildungsstellen noch frei – die Betriebe haben noch keinen 
passenden Bewerber oder haben sich noch nicht entschieden. Vor 
allem in den Handwerksberufen, im Pflegebereich und im Verkauf 
ist die Auswahl groß. Stellen gibt es auch in vielen kaufmännischen 
Berufen - zum Beispiel als Kaufmann/-frau Büromanagement, als 
Industriekaufmann/-frau, Groß- und Außenhandelskaufmann/-frau, 
Bankkaufmann/-frau oder IT-System-Kaufmann/-frau. Im techni-
schen Bereich werden noch Werkzeugmechaniker/-innen, Mechatro-
niker, Verfahrensmechaniker, Zerspanungsmechaniker und weitere 
gesucht.
Zusätzlich können sich die Jugendlichen auf den Bildungsmessen 
und Jobbörsen in der Region informieren und dort mit den Firmen 
und den Berufsberatern direkt in Kontakt kommen.
SchwaebischHall-Tauberbischofsheim.151-U25@arbeitsagentur.de
(Jugendliche aus dem Landkreis Schwäbisch und dem Hohenlohe-
kreis)

Die AWN informiert

Das Schadstoffmobil kommt
Abgabe mit Berechtigungsnachweis für 2017 für Haushalte 
kostenfrei
Vom 7. bis 15. Juli führt die Abfallwirtschaftsgesellschaft des Neckar-
Odenwald-Kreises mbH (AWN) die Schadstoffsammlung für Haus-
halte durch. Das Schadstoffmobil wird in allen Kreisgemeinden Sta-
tion machen. Jeder Landkreisbürger kann seine schadstoffhaltigen 
Abfälle an allen Sammelorten im Landkreis abgeben (s.u.), also 
auch außerhalb seines Wohnortes. Damit können u.a. Berufstätige 
die Abend- und Samstagstermine wahrnehmen. Bei der Schadstoff-
sammlung handelt es sich um eine Bringaktion. Die schadstoffhalti-
gen Abfälle müssen zu den Halteplätzen des Schadstoffmobils ange-
liefert werden. Sie ist keine Straßensammlung, bei der die Abfälle an 
der Grundstücksgrenze bereitgestellt werden können.
Die schadstoffhaltigen Abfälle machen nur einen geringen Anteil der 
Haushaltsabfälle aus. Klein, aber oho. Die möglichen Auswirkungen 
auf Umwelt und die menschliche Gesundheit sind um ein vielfaches 
schädlicher als die des Hausmülls. Deshalb ist bei der Entsorgung 
schadstoffhaltiger Abfälle Vorsicht geboten. Sie gehören nicht in den 
gelben Sack, nicht in die Restmülltonne und nicht zum Sperrmüll, 
sondern zur Schadstoffsammlung.
Wie anliefern?
Bei der Anlieferung an das Schadstoffmobil ist der Berechtigungs-
nachweis für 2017 vorzuzeigen. Dabei handelt es sich um eine der 
Jahresmarken, die die Haushalte mit dem Müllgebührenbescheid 
erhalten haben. Der Berechtigungsnachweis ist bei Anlieferungen an 
die Entsorgungsanlagen im Landkreis grundsätzlich vorzuzeigen. Als 
„Eintrittskarte“ für fast alle Arten von Kleinanlieferungen kann er nach 
dem Vorzeigen wieder mit nach Hause genommen werden. Mit dem 
Vorzeigen des Berechtigungsnachweises soll sichergestellt werden, 
dass die kostenlose Anlieferung an das Schadstoffmobil tatsächlich 
nur von gebührenzahlenden Haushalten oder gebührenzahlenden 
Betrieben des Neckar-Odenwald-Kreises in Anspruch genommen 
wird. Auf keinen Fall sollten Restchen verschiedener Mittel dazu 
verleiten, sie aus Platzgründen einfach zusammenzuschütten. Der 
Versuch kann buchstäblich ins Auge gehen. Chemikalien reagieren 
bei unsachgemäßem Vermischen mit Erhitzung, unter heftigem Auf-
schäumen und der Bildung von ätzenden Dämpfen. Verletzungen 
von Augen, Haut und Atemwegen können die Folgen sein. Aus die-
sem Grund sind die schadstoffhaltigen Abfälle getrennt zu sammeln, 
besonders sicher zu transportieren und an der richtigen Stelle zu ent-
sorgen, nämlich beim Schadstoffmobil. Die schadstoffhaltigen Abfälle 
werden dort nur in verschlossenen Behältnissen und unvermischt 
angenommen. Am sinnvollsten ist die Abgabe in der verschlosse-
nen Originalverpackung. Es können Behältnisse von höchstens 30 
l Volumen angenommen werden. Diese fachgerechte Anlieferung 
erleichtert den Fachleuten am Schadstoffmobil auch die schnellere 

Zuordnung und Zuführung zu einer geordneten Entsorgung. Behält-
nisse mit einer Größe von mehr als 30 Litern Inhalt können bei der 
Schadstoffsammlung nicht angenommen werden, da sie wegen ihrer 
Größe nicht in die vorgeschriebenen Sicherheitsbehältnisse passen.
Außerhalb der offiziellen Annahmezeiten darf, auch wegen einer 
möglichen Gefährdung spielender Kinder, nichts am Sammelplatz 
abgestellt werden. Wer sich nicht daran hält, muss mit einer Anzeige 
rechnen.
Was wird alles angenommen?
Beim Schadstoffmobil werden haushaltsübliche und -typische Klein-
mengen gegen Vorlage des Berechtigungsnachweises wie immer 
kostenlos angenommen.
Angenommen werden insbesondere: Akkus und Batterien, flüssige 
Farben, Lacke, Desinfektions- und Holzschutzmittel, Energiespar-
lampen, LED-Lampen und Leuchtstoffröhren, Laugen, lösemittel-
haltige Flüssigkeiten, ölverschmutzte Abfälle wie z.B. Ölfilter; Pflan-
zenschutz- und Schädlingsbekämpfungsmittel aus dem Hausgarten, 
quecksilberhaltige Abfälle, wie z.B. Fieberthermometer, Reinigungs-
mittel, Säuren, Salze, Spraydosen mit Restinhalt, Verdünner und 
Terpentinersatz sowie Chemikalienreste.
Wer es ganz genau wissen möchte, kann beim Beratungsteam der 
AWN ein Schadstoff-ABC anfordern - oder auch gleich dort nachfra-
gen, Kontakt s.u.
Motoren- und Getriebeöl wird bei der Schadstoffsammlung kostenlos 
nur in haushaltsüblichen Mengen angenommen, da der Handel zur 
kostenlosen Rücknahme von Altölresten seiner Kunden verpflichtet 
ist. Damit die Rückgabe beim Handel problemlos klappt, sollte das 
Altöl im Originalgebinde abgegeben werden. Tipp: Kassenzettel auf-
bewahren und vorweisen.
Noch einfacher ist die Rückgabe für alte Batterien geregelt: Jeder 
Händler muss haushaltsübliche Kleinmengen von denjenigen Batte-
rietypen kostenlos zurücknehmen, die er selbst in seinem Geschäft 
verkauft. Für Kfz-Batterien müssen beim Neukauf 7,50 € Pfand pro 
Stück bezahlt werden, außer es wird für jede gekaufte Starterbatterie 
gleich eine verbrauchte abgegeben.
Was wird nicht angenommen?
Bei Medikamenten ist die Diagnose eindeutig: Klarer Fall für die 
Restmülltonne. Die Kartons „drumherum“ gehören in die blaue Alt-
papiertonne.
Das Gleiche gilt für vollständig eingetrocknete Reste von Wand- und 
Fassadenfarben, Lacken, Leimen und Klebemitteln. Nur in flüssigem 
bzw. zähflüssigem Zustand zählen sie zu den schadstoffhaltigen 
Abfällen.
Hier gelten für die Gesamtgemeinde Rosenberg und Hardheim-
Kerngemeinde aufgrund des Pilotprojekts zur restmüllfreien Abfall-
wirtschaft andere Annahmebedingungen, diese werden ortsüblich 
bekannt gegeben.
Alle leeren Verpackungen aus Metall oder Kunststoff mit dem grünen 
Punkt gehören in den gelben Sack. Das gilt auch für leere Spraydo-
sen, leere Farbeimer sowie pinselsaubere oder spachtelreine Dosen 
und Eimer aus Kunststoff oder Metall. Also gleich wieder aus dem 
Sondermüllkistchen aussortieren und ab damit in den gelben Sack.
Gewerbliche Anlieferungen
Sonderabfälle aus dem gewerblichen Bereich werden beim Schad-
stoffmobil nur gegen vorherige Anmeldung angenommen. Die Annah-
me erfolgt bei gewerblichen Anlieferungen nur gegen Bezahlung. 
Weitere Hinweise hierzu gibt das Beratungsteam der AWN unter der 
Telefonnummer 06281/906-13.
Die Sammeltermine im Einzelnen
Freitag, 7.7.
Neunkirchen: Festplatz, Zwingenburger Str., Gewerbegebiet Meister-
grund, 8.00 - 9.00 Uhr
Unterschwarzach: Parkplatz unterhalb Schwimmbad, 9.45 - 11.00 
Uhr
Aglasterhausen: Parkplatz Festhalle, Mosbacher Str., 11.45 - 13.00 
Uhr
Obrigheim: Parkplatz bei der Neckarbrücke, 14.30 - 16.30 Uhr
Samstag, 8.7.
Mosbach-Neckarelz: Messplatz, 8.00 - 12.00 Uhr
Montag, 10.7.
Binau: am Sportplatz, 8.00 - 9.30 Uhr, Reichenbucher Str./Sonnen-
halde
Neckargerach: P + R-Parkplätze am Bahnhof, 10.15 - 11.30 Uhr
Zwingenberg: Parkplatz Gasthaus Wolfsschlucht, Alte Dorfstr. 1, 
13.00 - 13.45 Uhr
Freitag, 14.7.
Hüffenhardt: Parkplatz bei der Mehrzweckhalle, Mühlbacher Str. 5, 
8.00 - 8.45 Uhr

Die AWN informiert
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Haßmersheim: im Bauhof, Mörikestraße, 9.30 - 11.00 Uhr
Neckarzimmern: am Bahnhof, 11.30 - 12.15 Uhr
Samstag, 15.7.
Mosbach-Neckarelz: Messplatz, 7.45 - 9.45 Uhr
Fragen zur Entsorgung schadstoffhaltiger Abfälle beantwortet gerne 
das Beratungsteam der AWN unter Tel. 06281/906-13.

Ehrentafel des 
Alters

Geburtstage
  9.7.	 Maria Elisabeth Körber, Pfarrwaldstr. 6, Asbach� 80 Jahre
12.7.	 Helga Sliwa, Akazienweg 5� 75 Jahre
12.7.	 Monika Guste Buzin, Im Luss 50� 70 Jahre

Wir gratulieren herzlich und wünschen allen Jubilaren alles erdenklich 
Gute.

Jubelhochzeit in Obrigheim 
Am heutigen Donnerstag, 6. Juli 2017 feiert in Obrigheim das Jubel-
paar Otmar Herkel und Ehefrau Ursula geborene Spohrer, wohn-
haft in der Uhlandstraße 10 das Fest der diamantenen Hochzeit. 
Bürgermeister Achim Walter überbringt aus diesem Anlass die Ehren-
urkunde des Ministerpräsidenten des Landes Baden-Württemberg 
sowie ein Präsent der Gemeinde und übermittelt dem Jubelpaar 
auch im Namen des Gemeinderates und der Verwaltung die besten 
Glückwünsche.
Das Ortsnachrichtenblatt schließt sich diesen Glückwünschen an.
Unser Bild zeigt das Jubelpaar.

Ärzte- und 
Apothekendienst

Ärztlicher Notfalldienst für die Arztbereiche 	 
Mosbach, Neckarelz, Obrigheim
Der diensthabende Arzt ist über die ärztliche Notfallzentrale Mosbach, 
Sulzbacher Str. 17 zu erreichen unter� Tel. 116 117
Dies gilt in der Zeit von montags bis freitags von 19.00 Uhr bis mor-
gens 7.00 Uhr, mittwochs gilt dies bereits ab 13.00 Uhr und an den 
Wochenenden ganztägig.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag, 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Sonntag, 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Der diensthabende Zahnarzt ist über die Rufnummer 3038 zu erfra-
gen.

Augenärztlicher Notfalldienst
für den Neckar-Odenwald-Kreis� 0180/6020785

Kinderärztlicher Notfalldienst
für den Neckar-Odenwald-Kreis� 0180/6062811

Apothekendienst
Samstag, 8. Juli 2017
Elster-Apotheke, Mosbacher Str. 13, Aglasterhausen, 
Tel. 06262/92080
Stadt-Apotheke, Hauptstr. 69, Mosbach,
Tel. 06261/16921
Sonntag, 9. Juli 2017
Central-Apotheke, Hauptstr. 76, Mosbach,
Tel. 06261/5566

Schulnachrichten

Volkshochschule Mosbach
Außenstelle Obrigheim

Arbeitskreis Genealogie und Heraldik - VHS Mosbach
Unser nächstes Treffen am Dienstag, 4. Juli 2017 fällt aus. 
Gleichfalls wird aufgrund von Terminüberschneidungen auch 
der Beratungsabend im Archiv Erika am 7. Juli 2017 ausfallen.
Unsere Jubiläumsfeier in den Räumen der VHS Mosbach beim 
Obertorzentrum findet am Mittwoch, 5. Juli 2017 um 18.00 Uhr  
statt. 20 Jahre sind es nun schon her, als Erika Hemberger-Jung 
und Balduin Herter Mosbach genealogisch Interessierte aufrief, sich 
zu einem Gedankenaustausch zusammenzufinden. Voraus ging ein 
Kurs der VHS Mosbach mit Hans Ahrend zum Üben und Erlernen 
der deutschen Schrift.
Dies war der Startschuss für unseren Arbeitskreis Genealogie und 
Heraldik, der von Erika Hemberger-Jung bis zum Tode geleitet 
wurde. Nach deren plötzlichem Tod in ihrem Urlaubsgebiet wurde 
als Sprecher Fritz Müßig benannt. Mit vielen neuen Ideen, Digitalisie-
rung und Verkartung der Kirchenbücher in Zusammenarbeit mit den 
Kirchengemeinden - Ausrichtung von Ahnenbörsen - regelmäßigen 
Treffen zum Gedankenaustausch in den Themen Ahnenforschung 
wurden viele neue Mitstreiter gewonnen. In der Verkartung wurden 
mittlerweile ca. 400.000 Datensätze erfasst und können Ahnenfor-
schern weltweit zur Verfügung gestellt werden.
Unser neuestes Angebot ist unser Archiv Erika im Dorfgemein-
schaftshaus der Gemeinde Haßmersheim. Hier können regelmäßig 
jeden Freitagabend eigenständig Forschungen vorgenommen wer-
den. Bereit stehen zwei Rechner bestückt mit digitalisierten Kirchen-
buchdaten. Dieses Angebot findet regen Zulauf und zeigt, dass es 
die richtige Idee war.
Durch die Leitung der VHS Mosbach wird nun am Mittwoch, 5. Juli 
2017 um 18.00 Uhr eine Jubiläumsfeier ausgerichtet. Zwei Referate 
Genealogie von Anfang bis heute, von Pfr. Gerd Gramlich und 
20 Jahre Arbeitskreis Genealogie u. Heraldik - Chronologie 
einer Erfolgsgeschichte, durch Karl Wilhelm Bödecker werden den 
Abend mitgestalten.
Wir laden hierzu alle Freunde der Genealogie recht herzlich ein. Ler-
nen Sie durch Kontakt die Arbeit des Arbeitskreises kennen. Unsere 
Internetseite unter: http://www.vhs-mosbach.de/akgen gibt weitere 
Informationen.

Auguste-Pattberg-Gymnasium Neckarelz
Herzlichen Glückwunsch den APG-Abiturienten aus der Gemein-
de Obrigheim
Ehrmann, Max, Obrigheim-Asbach, Guthörle, Lars, Obrigheim-
Asbach, Kimmel, Hellen, Obrigheim-Asbach, Ernst, Nina, Obrig-
heim-Mörtelstein, Gawelczyk, Robin, Obrigheim-Mörtelstein, Huber, 
Benno, Obrigheim-Mörtelstein, Albayrak, Can, Obrigheim, Eckert, 
Johannes, Obrigheim, Ewers, Jahn, Obrigheim, Herter, Patrick, 
Obrigheim, Keim, Simon, Obrigheim, Koyun, Firat, Obrigheim, Mayer, 
Franceska, Obrigheim, Nemeth, Sarah, Obrigheim, Petric, Sandra, 
Obrigheim

Ärzte- und Apothekendienst

Immer aktuell ... Ihr Amtsblatt!
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DJO - Deutsche Jugend in Europa e.V.
Gastschülerprogramm 
Schüler aus Lateinamerika  suchen die Gastfamilien
Lernen Sie einmal die Länder in Lateinamerika ganz praktisch durch 
Aufnahme eines Gastschülers kennen.
Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Peru/Arequipa 
vom 3.10. bis 9.12.2017, Guatemala/Guatemala vom 17.11. bis 
15.12.2017, Brasilien/Sao Paulo vom 13.1. bis 1.3.2018, Argenti-
nien vom 17.1. bis 10.2.2018 und Mexiko/Guadalajara vom 21.1. 
bis 28.3.2018
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend in 
Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart.
Herr Liebscher unter Telefon 0711/625138, Handy 0172/6326322, 
Frau Sellmann und Frau Obrant unter Telefon 0711/6586533, Fax 
0711/625168, E-Mail: gsp@djobw.de, 
www.gastschuelerprogramm.de.

Kindergarten

Evangelischer Kindergarten
Schatzkiste

Schulanfänger des evangelischen Kindergartens Schatzkiste in 
Obrigheim besichtigten die Gärtnerei Ripp
Am Dienstag, 27.6.2017 besuchten die Schulanfänger die Gärtnerei 
Ripp in Obrigheim. Nach einer freundlichen Begrüßung von Herrn 
Ripp ging es gleich los zu einem Bienenhotel. Dort konnten die 
Kinder genau schauen in welchem Rohr eine Bienenlarve liegt. Herr 
Ripp erklärte den Kindern, wie die Bienen ihre Larven legen, sie mit 
Nahrung versorgen und wie sie die Rohre schließen. Das war sehr 
interessant. Danach ging es gleich weiter in die Gewächshäuser. 
Hier gab es viele Blumen, Kräuter und Gemüse zu entdecken. Die 
Kinder durften alles anschauen, daran riechen und anfassen. So 
konnten sie die Gärtnerei mit allen Sinnen erfahren. Beim Rundgang 
durch die Gewächshäuser und vorbei an den Feldern, konnten die 
Kinder viel über Pflanzen, Gemüse- und Kräutersorten sowie das 
Pflegen der Pflanzen lernen. Am Ende des Rundgangs durfte jedes 
Kind Basilikumsamen in einen kleinen Topf einpflanzen, damit daraus 
eine Pflanze wachsen kann. Das Highlight des Ausfluges war jedoch 
das Traktorfahren. Jedes Kind durfte eine kleine Runde auf dem 
Hof drehen. Das war toll. Alle Schulanfänger und ihre Erzieherinnen 
bedanken sich ganz herzlich bei Familie Ripp für diesen erlebnisrei-
chen Vormittag.
 

Gelungenes Sommerfest von evang. Kirchengemeinde und 
evang. Kindergarten Schatzkiste in Obrigheim
Wie immer begann das Sommerfest von Kirchengemeinde und 
Kindergarten mit einem Familiengottesdienst. Zum Thema „Swimmy 
- gemeinsam sind wir stark“ gestalteten die Erzieherinnen zusammen 
mit ihren Kindergartenkindern und Pfarrer Müller den Gottesdienst. 
Der Posaunenchor Asbach sorgte für die musikalische Umrahmung.
Nach dem Frühschoppen und dem Mittagessen entführten die Kin-
dergartenkinder um 14.00 Uhr die vielen Zuschauer mit schönen 
Liedern und Tänzen ins Märchenland. Das Publikum wurde hier 
mit Schneewittchen, König Drosselbart, Hänsel und Gretel, Bremer 
Stadtmusikanten und noch vielen anderen Märchen in ihre eigene 

Kindheit zurückversetzt. Die Erzieherinnen hatten wieder viel Mühe 
und Fleiß in die schönen Kostüme und Kulissen investiert und mit 
den Kindern schöne Darbietungen einstudiert. Natürlich bedankten 
sich die Zuschauer mit viel Applaus bei den Kindern.
Im Anschluss daran wurde für die Kinder noch ein reichhaltiges Pro-
gramm angeboten: den ganzen Tag über standen zwei Hüpfburgen 
in der Halle, auf dem Sportplatz neben der Neckarhalle stand der 
Noky-Spielbus mit vielen schönen Bewegungsangeboten bereit und 
eine große Spielstraße, die von den Konfirmanden betreut wurde, 
rundeten das vielfältige Programm ab. Eine Tombola mit vielen schö-
nen Preisen sowie Kaffee und Kuchen sorgten ebenfalls für gute 
Laune. Am Abend waren sich alle einig, dass das Fest ein schöner 
Erfolg war. Kirchengemeinde und Kindergarten bedanken sich daher 
bei allen, die zum Gelingen des Festes beigetragen haben. Danke an 
die vielen Helfer, die vor und während des Festes tatkräftig mitgehol-
fen haben, danke auch an alle Spender, die uns durch Kuchen- oder 
Tombolaspenden unterstützt haben. Ein besonderes Dankeschön 
auch an den Posaunenchor in Asbach, der jedes Jahr unseren Got-
tesdienst musikalisch begleitet.
 

Kirchliche 
Nachrichten

Evangelische Pfarrgemeinden Asbach, Mörtelstein 
und Obrigheim
Evang. Pfarramt Obrigheim, Tel. 06261/7282, Fax 06261/672238
E-Mail: pfarramt@evangelisch-obrigheim.de
Öffnungszeiten Sekretariat Obrigheim: Di. und Fr. 9 - 12 Uhr
Pfarrer Wolfgang Müller (Pfarramt Asbach), Tel. 06262/6345
Öffnungszeiten Pfarramt Asbach, Di. 16 - 18 Uhr
Evang. Kindergarten Obrigheim, Tel. 06261/62174
Evang. Kindergarten Asbach, Tel. 06262/2156
www.evangelisch-obrigheim.de
Geistliche Abendmusik am Samstag, 8.7.
Mörtelstein
19.00 Uhr	 geistliche Abendmusik des Ev. Posaunenchors Asbach
Gottesdienste am 9.7. - 4. Sonntag nach Trinitatis
  9.30 Uhr	 Asbach (Müller)
10.45 Uhr	 Obrigheim (Müller) mit Abendmahl
Termine
Donnerstag, 6.7.
20.00 Uhr	 Kirchenchor Obrigheim
Freitag, 7.7.
18.30 Uhr	 Posaunenchor Asbach in der Christuskirche Mörtelstein
Sonntag, 9.7.
20.00 Uhr	 Bibelkreis Obrigheim
Dienstag, 11.7.
19.00 Uhr	 Kirchenchor Asbach
Ausflug des Frauenkreises Obrigheim
Mittwoch, 12.7.
15.00 Uhr	 Hausbibelkreis im Nachtigallenweg 2 in Obrigheim
19.00 Uhr	 Kirchenchor Mörtelstein
19.30 Uhr	 Bastelkreis im Gemeindesaal Obrigheim
Informationen und Nachrichten
Kollekte am kommenden Sonntag
Die Kollekte am 9.7. ist bestimmt für die Kinder- und Jugendarbeit 
und unsere FSJ-Stelle.

Kindergarten / Kirchliche Nachrichten
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Geistliche Abendmusik
Am Samstag, 8.7. findet um 19.00 Uhr in der Christuskirche Mörtel-
stein eine geistliche Abendmusik des Posaunenchors anlässlich des 
500-jährigen Reformationsjubiläums statt. Herzliche Einladung.
Pfarramt Obrigheim
Am Donnerstag, 6.7. ist das Pfarrbüro in Obrigheim aufgrund einer 
Fortbildung geschlossen.
Gemeindefahrt 2018 nach Israel - Länderabend am 19.7.
Am 14.5.1948 verlas David Ben-Gurion in Tel Aviv die israelische 
Unabhängigkeitserklärung und der neue Staat Israel wurde ausge-
rufen. Ziemlich genau 70 Jahre später wird eine Reisegruppe aus 
Obrigheim Israel besuchen. Nachdem Pfarrer Wolfgang Müller im 
Februar auf einer Israelreise für Gruppenplaner und Reiseleiter war, 
laufen nun die Planungen für eine Gemeindefahrt. Gemeinsam mit 
Tour mit Schanz werden wir vom 22.5. bis 29.5.2018 (Pfingstferien) 
nach Israel reisen. Geplant sind u.a. Ziele rund um den See Geneza-
reth, am Toten Meer und Jerusalem bzw. Bethlehem.
Zur Einstimmung auf diese Reise gibt es am 19.7. um 19.30 Uhr 
einen Länderabend mit dem erfahrenen Reiseleiter Dany Walter im 
Gemeindehaus in Obrigheim.
Dany Walter wurde 1944 in einem kleinen Bauerndorf in der Sharon-
Ebene nördlich von Tel Aviv geboren. Nach seinem Besuch der 
Grundschule im Nachbardorf absolvierte er die 4-jährige Landwirt-
schaftsschule im Kibbutz Ginosar am Ufer des Sees Genezareth. 
Nach dem Militärdienst zog er zurück in seinen Geburtsort, wo er 
sich dem Blumen- und Gemüseanbau widmete. 1971 begann er 
sein 6-jähriges Studium am Beit Berl Academic College. Er belegte 
zwei Kurse: Geografie und Israelische Wissenschaft. Im Zuge dieses 
Studiums erhielt er seine Reiseleiterlizenz. Parallel zum Studium 
leitete Dany Walter drei Wissenschaftskurse im Naturschutzverein 
mit dem Thema Israel. Seit 1977 arbeitet Dany Walter für unsere 
israelische Partneragentur Amiel, seit 1980 exklusiv für Amiel. Mit 
seiner facettenreichen Ausbildung führt Dany Walter Reisegruppen 
verschiedenster Arten. Von Studenten, die in Israel Ausbildungssemi-
nare absolvieren, über naturwissenschaftliche Reisen und besonders 
Reisen für christliche Pilger.
Dany Walter hat außerdem drei Bücher geschrieben. Ein Roman 
handelt von der Geschichte des Aufeinandertreffens der europäi-
schen auf die orientalische Kultur der Beduinen. Die zwei anderen 
Bücher lehren über den Zusammenhang von biblischen Texten und 
der Geschichte und Geografie des Landes Israel.
Alle, die sich über Israel informieren möchten und auch diejenigen, 
die Interesse an der Gemeindefahrt haben, sind herzlich zu diesem 
Abend eingeladen.
Wochenspruch
Einer trage des andern Last, so werdet ihr das Gesetz Christi erfüllen. 
� (Galater 6,2)

Katholische Kirchengemeinde MOSE
Mosbach-Elz-Neckar

Termine vom 7.7. bis 16.7.2017
Freitag, 7.7. 
16.00 Uhr	 St. Cäcilia Krypta, Mosbach: eucharistische Anbetung
18.00 Uhr	 St. Josef, Mosbach: hl. Messe
19.00 Uhr	 St. Dionysius, Haßmersheim: hl. Messe mit Anbetung 

und sakramentalem Segen
19.15 Uhr	 Krankenhaus, Mosbach: hl. Messe (Steyler Mission)
Samstag, 8.7. 
17.30 Uhr	 St. Juliana, Mosbach: Beichtgelegenheit
18.30 Uhr	 St. Juliana, Mosbach: hl. Messe
18.30 Uhr	 St. Laurentius, Obrigheim: hl. Messe
19.00 Uhr	 Krankenhaus, Mosbach: hl. Messe (Steyler Mission)
Sonntag, 9.7. - 14. Sonntag im Jahreskreis
  8.00 Uhr	 St. Bernhard, Steyler Mission: hl. Messe
  9.00 Uhr	 St. Josef, Mosbach: hl. Messe
10.15 Uhr	 St. Josef, Mosbach: hl. Messe für Kroaten
10.00 Uhr	 Mosbacher Marktplatz: ökumenischer Motorradgot-

tesdienst (bei schlechtem Wetter in der Stiftskirche) 
- anschließend gemeinsames Mittagessen („Tafeln für 
die Tafel 2017”)

10.00 Uhr	 St. Dionysius, Haßmersheim: hl. Messe mit Beteiligung 
des Kindergartens St. Christophorus

10.00 Uhr	 St. Josef, Sattelbach: hl. Messe
10.30 Uhr	 St. Bruder Klaus, Waldstadt: Wort-Gottes-Feier
10.30 Uhr	 St. Maria, Neckarelz: hl. Messe

11.00 Uhr	 Ökumenisches Zentrum, Waldsteige: Wort-Gottes-Feier
18.30 Uhr	 St. Cäcilia, Mosbach: hl. Messe zum Afrika-Abend des 

Missionswerks
20.00 Uhr	 St. Cäcilia Krypta, Mosbach: Taizégebet
Montag, 10.7. 
19.15 Uhr	 Krankenhaus, Mosbach: hl. Messe (Steyler Mission)
Dienstag, 11.7. 
  8.30 Uhr	 St. Cäcilia, Mosbach: Beichtgelegenheit
  9.00 Uhr	 St. Cäcilia, Mosbach: hl. Messe (Steyler Missionare)
18.00 Uhr	 St. Laurentius, Obrigheim: hl. Messe (Berta Hübl und 

Angehörige)
19.00 Uhr	 St. Josef, Sattelbach: hl. Messe
Mittwoch, 12.7.
15.30 Uhr	 Seniorenheim am Elzpark: Wort-Gottes-Feier mit den 

Senioren/Seniorinnen
18.00 Uhr	 Maria Rosenkranzkönigin, Neckarzimmern: hl. Messe
19.00 Uhr	 St. Cäcilia Krypta, Mosbach: hl. Messe
Donnerstag, 13.7. 
15.00 Uhr	 Pfalzgrafenstift Mosbach: Wort-Gottes-Feier mit den 

Senioren/Seniorinnen
18.00 Uhr	 St. Bruder Klaus, Waldstadt: hl. Messe
19.00 Uhr	 St. Maria Krypta, Neckarelz: hl. Messe
Freitag, 14.7. 
16.00 Uhr	 St. Cäcilia Krypta, Mosbach: eucharistische Anbetung
18.00 Uhr	 St. Josef, Mosbach: hl. Messe mit den Ehejubilaren des 

Jahres 2017
19.00 Uhr	 St. Dionysius, Haßmersheim: hl. Messe
19.15 Uhr	 Krankenhaus, Mosbach: hl. Messe (Steyler Mission)
Samstag, 15.7. 
18.30 Uhr	 St. Juliana, Mosbach: hl. Messe unter Mitwirkung des 

Frauenchores Mosbach
18.30 Uhr	 Tempelhaus, Neckarelz: hl. Messe
19.00 Uhr	 Krankenhaus, Mosbach: hl. Messe (Steyler Mission)
Sonntag, 16.7. - 15. Sonntag im Jahreskreis
  8.00 Uhr	 St. Bernhard, Steyler Mission: hl. Messe
  9.00 Uhr	 St. Dionysius, Haßmersheim: hl. Messe
10.00 Uhr	 Herz Jesu, Reichenbuch: Wort-Gottes-Feier als Famili-

engottesdienst, mitgestaltet vom Kindergarten Reichen-
buch mit Verabschiedung der Schulanfänger und der 
Kindergartenbeauftragten

10.00 Uhr	 Maria Rosenkranzkönigin, Neckarzimmern: Wort-Got-
tes-Feier

10.00 Uhr	 St. Laurentius, Obrigheim: hl. Messe mit Taufe, anschlie-
ßend werden vom Perukreis Waren zum Verkauf ange-
boten (Anton, Anna und Paul Bittler, Michael Elsässer; 
Michael Bauer und Töchter Marianne und Anna sowie 
alle Angehörigen)

10.00 Uhr	 St. Maria, Neckarelz: Wort-Gottes-Feier unter Betei-
ligung der Kindergärten St. Josef, Diedesheim, Don 
Bosco, Neckarelz und St. Marien, Neckarelz

10.15 Uhr	 St. Josef, Mosbach: hl. Messe für Kroaten
10.30 Uhr	 Sportplatz Mosbach: ökumenischer Gottesdienst im 

Rahmen des FC-Sportfestes
10.30 Uhr	 St. Bruder Klaus, Waldstadt: hl. Messe zur Kirchweih 

(Gebet für die Perupartnergemeinden), mitgestaltet vom 
Kirchenchor, anschließend Mittagessen und Kaffee

10.30 Uhr	 St. Juliana, Mosbach: ökumenischer Gottesdienst zur 
Türöffnung, zugleich Kindergottesdienst, anschließend 
Marktplatzfest

11.00 Uhr	 Ökumenisches Zentrum, Waldsteige: ökumenischer 
Gottesdienst

11.30 Uhr	 LGS-Gelände: ökumenisches Friedensgebet auf der 
Seebühne

18.30 Uhr	 St. Paulus, Lohrbach: hl. Messe
Mitteilungen der Kath. Pfarrgemeinde St. Laurentius Obrigheim
Pfarrbüro St. Cäcilia
Pfalzgraf-Otto-Str. 6, 74821 Mosbach, Tel. 06261/2423, Fax 893816, 
Frau Bieler, Frau Koch, Frau Winkler  
E-Mail: st.caecilia@kath-mose.de
Öffnungszeiten: Di., Mi. u. Fr. 9.00 - 12.00 Uhr, Di., 15.00 - 18.00 Uhr
Pfarrbüro St. Maria
Marienstr. 2, 74821 Mosbach-Neckarelz, Tel. 06261/7233
Frau Brauch, Frau Herkert, E-Mail: st.marien@kath-mose.de
Öffnungszeiten Mo., Di. u. Do. 9.00 - 12.00 Uhr, Do. 15.00 - 18.00 Uhr
Rosenkranzgebet in Obrigheim 
werktags jeweils eine halbe Stunde vor der hl. Messe
Gymnastik- und Seniorentanzgruppe
Wir treffen uns immer mittwochs im katholischen Pfarrsaal in Obrig-
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heim von 14.00 bis 15.00 Uhr zur Gymnastik und von 15.00 bis 16.00 
Uhr zum Tanzen.
Altenwerk Obrigheim
Di., 11.7.2017, 14.00 Uhr, Pfarrsaal Obrigheim, Bildervortrag von 
Herrn Albürgermeister Lauer
Gemeinsame Tauftermine
So., 6.8.2017, 14.00 Uhr, St. Josef, Sattelbach
So., 20.8.2017, 14.00 Uhr, St. Maria, Neckarelz
So., 3.9.2017, 14.00 Uhr, St. Josef, Sattelbach
Es ist auch möglich, während einer hl. Messe ein Kind taufen zu 
lassen oder während einer Wort-Gottes-Feier, wenn diese von einem 
Diakon gefeiert wird.
Auskunft im Pfarrbüro St. Maria, Neckarelz (Tel. 06261/7233) und St. 
Cäcilia, Mosbach (Tel. 06261/2423).
Redaktionsschluss für den Pfarrbrief Nr. 8
Freitag, 7. Juli 2017, 8.00 Uhr
Beiträge bitte an: pfarrbrief@kath-mose.de
Der nächste Pfarrbrief geht vom  22. Juli bis 20. August
Begegnungsnachmittag für alle Ehejubilare 2017 (50, 60 Jahre 
oder mehr) in der Kirchengemeinde Mose 
Alle Ehepaare, die in diesem Jahr ein Ehejubiläum feiern durften bzw. 
noch feiern dürfen, sind am Freitag, 14. Juli um 15.00 Uhr herzlich 
zu einem Begegnungsnachmittag in den Pirminsaal von St. Josef, 
Mosbach, eingeladen. Wir wollen zusammen in besinnlicher, aber 
auch fröhlicher Runde auf die gemeinsamen Jahre zurückblicken und 
feiern. Anschließend werden der persönliche Dank und die Bitte um 
Gottes Segen für die weiteren gemeinsamen Jahre in die hl. Messe 
um 18.00 Uhr in der Kirche St. Josef mit hineingenommen. Zur bes-
seren Planung wird um eine kurze Anmeldung im kath. Pfarrbüro St. 
Cäcilia (Tel. 06261/2423) oder St. Maria (Tel. 06261/7233) gebeten.
Auf Ihr Kommen freuen sich Martin und Luise Reiland.

Katholische Seelsorgeeinheit Aglasterhausen - 
Neunkirchen
Pfarrer Helmut Löffler (Tel. 6581)
www.kath-aglasterhausen-neunkirchen.de
persönliche E-Mail-Adresse: PfarrerLoeffler@googlemail.com
Sprechzeit: Neunkirchen: Dienstag, 17.00 - 18.00 Uhr, Aglasterhau-
sen: Donnerstag 17.00 - 18.00 Uhr
Diakon Franz Jünger (Tel. 6394)
Herr Jünger ist vom 12.7. bis 20.7. nicht erreichbar.
Diakon Thomas Böhnisch (Tel. 0157/54042722)
Diakon Joachim Szendzielorz (Tel. 06271/9447440)
Kath. Pfarramt Aglasterhausen
Mosbacher Str. 15, Tel. 6394, E-Mail: Kigem-agh@gmx.de
Das Pfarrbüro ist bis 14.7. geschlossen.
Kath. Pfarramt Neunkirchen, Luisenstr. 21, Tel. 6581
E-Mail: Kigem-nkn@gmx.de
Pfarrsekretärin: Martina Steck
Öffnungszeiten: Do. 16.00 - 18.00 Uhr, Fr. 14.00 - 16.00 Uhr
Das Pfarrbüro ist am 10.7. geschlossen.
Gottesdienstordnung
Freitag, 7.7. - Herz-Jesu-Freitag
  9.30 Uhr	 Neunk.: eucharistische Anbetung
19.00 Uhr	 Asbach: Herz-Jesu-Amt mit Segen (Jahrtagsstiftung für 

Geschwister Schneider, verst. Eltern und Rosa Schneider)
Samstag, 8.7. - hl. Kilian; Patron der Franken
18.00 Uhr	 Unterschw.: Wortgottesfeier als Familiengottesdienst, 

Miniband New Generation, Singkinder und Erstkommu-
nikanten; anschl. Stockbrot backen

Sonntag, 9.7. - 14. Sonntag im Jahreskreis
  9.00 Uhr	 Neunk.: Messfeier (i.d. Anliegen der Pfarrei)
  9.00 Uhr	 Asbach: Wortgottesfeier
10.30 Uhr	 Aglasterh.: ökum. Gottesdienst zum Lindenbaumfest 

beim Feuerwehrgerätehaus
14.00 Uhr	 Asbach: Taufe des Kindes Leticia Gena Lenz
Montag, 10.7. - hl. Knud, hl. Erich, hl. Olaf
  7.00 Uhr	 Aglasterh.: Laudes
Dienstag, 11.7. - hl. Benedikt v. Nursia
18.30 Uhr	 Neunk.: Rosenkranz
19.00 Uhr	 Neunk.: Messfeier
Mittwoch, 12.7.
19.30 Uhr	 Aglasterh.: Messfeier als Wandergottesdienst mit „Frau-

engestalten“ bei der Blockhütte, Treffpunkt um 19.00 
Uhr Parkplatz Bahnhof

Donnerstag, 13.7. - hl. Heinrich und hl. Kunigunde
18.30 Uhr	 Aglasterh.: Rosenkranz

19.00 Uhr	 Aglasterh.: Messfeier
Freitag, 14.7. - hl. Kamillus v. Lellis
19.00 Uhr	 Unterschw.: Messfeier 
Samstag, 15.7. - seliger Bernhard, Landespatron von Baden
19.00 Uhr	 Asbach: Vorabendmesse
Sonntag, 16.7. -  15. Sonntag i. Jahreskreis
  9.00 Uhr	 Neunk.: Messfeier (in den Anliegen der Pfarrei) mit Ein-

führung der neuen Ministranten
  9.00 Uhr	 Unterschw.: Wortgottesfeier
10.30 Uhr	 Aglasterh.: Messfeier (in den Anliegen der Pfarrei) mit 

Einführung der neuen Ministranten
Hinweis
Am Sonntag ist Pfarrer Löffler zu der Primiz eines Ordensmannes 
eingeladen. Die Sonntagsmesse in Neunkirchen übernimmt daher 
in dankenswerter Weise ein Steyler Pater und den ökumenischen 
Gottesdienst in Aglasterhausen wird von kath. Seite Diakon Joachim 
Szendzielorz halten.
Lied des Monats
Im Monat Juli werden wir das Kyrie-Lied „Meine engen Grenzen“ (GL 
437) einüben. Es gehört zum sog. NGL (Neues Geistliches Liedgut).
Neunkirchen: Eucharistische Anbetung zum Monatsbeginn
Zu den regelmäßig wiederkehrenden Terminen gehört in unserer 
Seelsorgeeinheit die Anbetung am Herz-Jesu-Freitag. Obwohl sie 
an einem Werktagmorgen angesetzt ist, wird dieses Angebot gerne 
angenommen. Ganz gleich ob man große Sorgen auf dem Herzen 
hat, ob man in der Hast und Eile des Alltags zur Ruhe kommen, ob 
man den Monat bewusst beginnen, ob man einfach vor dem Herrn 
verweilen und ihm Dank und Lobpreis entgegenbringen will. Für all 
diese Beweggründe ist die Anbetung eine gute Möglichkeit. Wir laden 
Sie herzlich dazu ein. Die nächste Anbetung ist am Freitag, 7. Juli 
2017 um 9.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Bartholomäus.
5 Jahre Frauengestalten
In unserem Jubiläumsjahr laden wir alle Frauen unserer Seelsorge-
einheit zu einer Messfeier als Wandergottesdienst mit Herrn Pfarrer 
Löffler ein.
Wir treffen uns am 12.7.17 bereits um 19.00 Uhr auf dem Parkplatz 
beim Bahnhof in Aglasterhausen. 
Anschließend wollen wir den Abend in gemütlicher Runde ausklingen 
lassen. Es wäre schön, wenn alle mit einkehren würden.
Die Wallfahrt als schönes Erlebnis
Auf Initiative der Frauengemeinschaft Neunkirchen fuhr eine Gruppe 
von ca. 40 Personen aus unseren verschiedenen Kirchengemeinden 
am 28. Juni mit dem Bus nach Walldürn. In der überfüllten Basilika 
erlebten die Teilnehmer das feierliche Pontifikalamt mit einer wort-
gewaltigen Predigt von Erzbischof Stephan Burger. Im Gasthaus 
war ein Mittagessen bestellt und zum Abschluss besuchte man die 
Andacht. Zwischen den Programmpunkten war genügend Zeit zum 
persönlichen Gebet am Blutsaltar, zum Kauf von Andenken und zum 
Gespräch. Es war eine schöne Gemeinschaft, die Stunden vergingen 
rasch und viele äußerten den Wunsch, dass eine solche Wallfahrt 
auch im nächsten Jahr durchgeführt wird.
In memoriam Professor em. Dr. Carl Merkel
Am 9. Juni 2017 verstarb in Eichstätt Professor Dr. Carl Merkel im 
Alter von 81 Jahren.
Er wurde in Hardheim-Erfeld geboren und nach dem Besuch des 
Paulusheims in Bruchsal studierte er in München, Innsbruck und 
Freiburg Theologie. 1963 wurde er von Erzbischof Hermann Schäu-
fele in Freiburg zum Priester geweiht. Nach den Kaplansjahren in 
Karlsruhe-Rintheim, Sinzheim und Pforzheim folgte ein Weiterstudi-
um im Fachbereich Heilpädagogik, Psychologie, Psychoanalyse und 
Psychotherapie. Nach der Habilitation 1978 folgte der Lehrauftrag an 
der heutigen Kath. Universität Eichstätt. Als Professor für Psycholo-
gie gab er unzähligen Studierenden ein wichtiges Rüstzeug für ihre 
spätere pastorale Arbeit mit.
All die Jahre hat er zu Asbach, wo seine Familie eine Zeit lang lebte, 
die Verbindung gepflegt. Wir werden ihm ein ehrendes Andenken 
bewahren und für sein Seelenheil beten.
Termine
Mo., 10.7. in Asbach: 20.00 Uhr Bibel teilen, Sakristei
So., 16.7. in Aglasterhausen: Elternabend des Zeltlagers, Pfarrsaal
Tauftermine  
10. September, 29. Oktober, 19. November
Öffnungszeiten der katholischen öffentlichen Bücherei
Aglasterhausen (unter der Sakristei):
donnerstags 16.00 - 17.30 Uhr, samstags 10.00 - 11.30 Uhr
sonntags ½ Stunde nach dem Gottesdienst
in der Regel von 11.30 bis 12.00 Uhr
Tel. 926035; E-Mail: koeb-aglasterhausen@web.de
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Mitteilungen der 
Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr Obrigheim

Abteilung Obrigheim 

Jugendfeuerwehr Obrigheim - Besuch der Berufsfeuerwehr in 
Heidelberg
Ein ganz normaler Samstagmorgen. Zur gewohnten Zeit die Augen 
öffnen, kurz auf die Uhr schauen und sich freuen, dass ja Samstag 
ist und ich ausschlafen kann, schließlich habe ich samstags keine 
Schule. Also schnell die Augen wieder zu und nochmal umdrehen.
Doch halt, da war doch was!
Ui, das hätte ich jetzt ganz vergessen. Schnell aufstehen, anziehen, 
etwas frühstücken, Mama und Papa tschüss sagen und dann schnell 
zum Gerätehaus. Heute machen wir doch einen Ausflug zur Berufs-
feuerwehr nach Heidelberg und Abfahrt ist schon um 8.30 Uhr. Am 
Gerätehaus angekommen stelle ich fest, dass ich nicht der letzte 
bin und es noch geschafft habe. Puh, das wäre ja was geworden, 
schließlich freue ich mich schon lange darauf, den Profis mal über 
die Schulter zu schauen und mir die großen Fahrzeuge anzusehen.
Nach ca. einer Stunde Fahrt mit dem gemieteten Bus sind wir bei der 
Berufsfeuerwehr Heidelberg angekommen. Herr Andreas Werner 
begrüßte uns und führte und durch die gesamte Wache.
Zunächst erklärte er uns wie die einzelnen Wachabteilungen aufge-
baut sind und wie die Ausrückeordnung ist. Da an diesem Samstag 
auch die Ausbildung zum Atemschutzgeräteträger stattfindet, sind 
noch weitere Feuerwehren dort. Damit wir die Ausbildung nicht zu arg 
stören, gehen wir erst in die Räume, in denen die Ausbildung statt-
findet. Anschließend schauen wir uns die verschiedenen Werkstät-
ten wie z.B. Schlauchwerkstatt, Atemschutzwerkstatt, Schreinerei, 
Kfz-Werkstatt, etc. an. Danach geht es über das Treppenhaus ein 
Stockwerk höher. Auch in Heidelberg gibt es die sog. Rutschrohre, 
mit denen man im Einsatzfall ein oder zwei Stockwerke herunter-
rutschen kann. Die Büros finden sich im oberen Stockwerk. Dort 
befindet sich auch die Leitstelle, die wir natürlich sehr spannend 
fanden. In der Leitstelle laufen die Notrufe der Rufnummer 112 auf 
und werden dann entsprechend angenommen und bearbeitet. Auf 
dem Rückweg nach unten haben wir uns noch einen Ruheraum 
angeschaut, den die Berufsfeuerwehrmänner und -frauen nutzen um 
sich auszuruhen, denn eine Schicht geht grundsätzlich 24 Stunden. 
Unten im Erdgeschoss befinden sich die Fahrzeughallen, die wir uns 
als letztes angeschaut haben. Wirklich beeindruckend ist die reine 
Anzahl an Fahrzeugen, die dort zur Verfügung stehen. Spektakulär ist 
auch der Hochleistungslüfter der z.B. für Tunnelbrände genutzt wird. 
Herr Werner sagte uns, dass der Lüfter auch als Schneemaschine 
genutzt werden kann, dies aber untersagt ist. Zum Abschluss durften 
wir noch ein Gruppenfoto vor einer der beiden Drehleitern machen. 
Nachdem wir uns für die Besichtigung bedankt haben, haben wir 
noch ein kleines Präsent überreicht, und fuhren anschließend mit 
dem Bus Richtung Obrigheim. Bevor wir jedoch direkt zum Gerä-
tehaus fuhren, haben wir uns noch in der Krone in Diedesheim bei 
Schnitzel und Pommes gestärkt. (TS)
 

Schauübung der Jugendfeuerwehr Obrigheim
Der heutige Samstag, 1.7.2017 ist ein ganz besonderer Tag.
Trotz dass es Samstag ist, steht Jugendfeuerwehr auf dem Pro-
gramm, obwohl wir normalerweise immer mittwochs Dienst haben.
Um unseren Eltern einmal zu zeigen, was wir das ganze Jahr über 
so machen, veranstalten wir heute eine Schauübung für die Eltern. 
Dort können wir einmal zeigen was wir schon können. Mit viel Ein-
satz haben die Betreuer und freiwilligen Helfer das Übungsgelände 
auf dem „Reit- und Pensionsstall Langenrainerhof“ von Wilfried Heiß 
vorbereitet. Die Wiese musste gemulcht, ein „Scheiterhaufen“ aufge-
baut, Parkplätze für die Eltern ausgewiesen und einige Stellen der 
Straße abgesperrt werden. Auch musste den Eltern gezeigt werden, 
in welchem Bereich sie zuschauen können, denn schließlich sollten 
sie sich nicht im Gefahrenbereich aufhalten. Die Eltern haben sich 
im extra abgesperrten Zuschauerbereich gesammelt und sahen wie 
sich ein Feuer entwickelt. Um 13.50 Uhr wurden die Kids dann im 
Gerätehaus „alarmiert“. Der Einsatzbefehl lautete: „Feuer auf einer 
Wiese des Reiterhofes in der Langenrainstraße“. Zügig rüsteten 
sich die Kids aus und besetzten die Fahrzeuge LF-10 sowie den 
MTW, sodass wir ausrücken konnten. Erst in der Langenrainstraße 
haben wir dann Martinshorn und Blaulicht angeschaltet, um nicht 
den ganzen Ort aufzuschrecken. An der Einsatzstelle angekommen, 
waren die Kids sehr erstaunt darüber, dass es tatsächlich brennt. 
Ein richtiges Feuer! Normalerweise üben wir zwar auch mit Was-
ser, aber ein richtiges Feuer ist schon etwas ganz Besonderes. Die 
Gruppenführer haben die Einsatzbefehle an die Trupps gegeben 
und die Schlauchleitungen wurden aufgebaut. Ein Oberflurhydrant 
diente als Wasserentnahmestelle, von dem aus mit B-Schläuchen 
die Wasserversorgung zur Pumpe im Fahrzeug aufgebaut wurde. 
Von der Pumpe wurden dann mit zwei separaten B-Leitungen die 
Verteiler versorgt, an denen jeweils 2 Strahlrohre angeschlossen wur-
den. Insgesamt haben die Kids also 4 Strahlrohre im Einsatz gehabt. 
Nebenbei wurde die Einsatzstelle abgesichert, sodass der Verkehr 
hier keine Gefahr mehr darstellt.
Während der Aufbauzeit wurde den Eltern allerlei interessante Dinge 
erzählt, was gerade passiert und warum etwas so gemacht wird. 
Nach außen kann es ein wenig „chaotisch“ wirken, denn schließ-
lich „wuseln“ die Kids herum, legen hier eine Schlauchleitung aus, 
kuppeln dort etwas an, sperren die Straße ab oder machen etwas 
anderes. Die Gruppenführer leiten ihre Gruppe und geben die 
entsprechenden Befehle. Sie sind es, die den Überblick über die 
Einsatzstelle behalten und koordiniert vorgehen und sind an keinen 
bestimmten Platz gebunden. Die Kids haben das Feuer alleine 
gelöscht, wobei wir bei dem Auseinanderziehen des Haufens etwas 
nachgeholfen haben. Das Auseinanderziehen ist wichtig, denn im 
Inneren befindet sich meist ein Glutnest, an das man von außen nicht 
ohne Weiteres herankommt.
Nachdem das Feuer gelöscht war, haben wir noch Zeit gefunden für 
ein Gruppenfoto. Anschließend mussten wir alles wieder aufräumen 
und sind ins Gerätehaus gefahren um die Fahrzeuge wieder einsatz-
bereit zu machen. So mussten z.B. die Schläuche gewaschen und 
zum Trocknen aufgehängt werden.
Danach haben wir eine Pause gemacht und mit einem Getränk 
gestärkt, denn schließlich mussten wir noch für den anschließenden 
Elternabend aufbauen. Es galt Tische und Bänke sowie den Grill 
vorzubereiten.
Pünktlich um 17.00 Uhr begrüßten wir dann die Eltern offiziell zum 
Elternabend und haben uns in gemütlicher Runde bei Grillwurst und 
Salat unterhalten. Alles in allem ein gelungener Tag, bei dem die Kids 
zeigen konnten, was sie bisher schon gelernt haben. (TS)
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Abteilung Mörtelstein

Brunnenfest in Mörtelstein
Das diesjährige Brunnenfest der Freiwilligen Feuerwehr Obrigheim, 
Abteilung Mörtelstein, findet am Samstag, 15. Juli 2017 ab 18.00 Uhr 
am Brunnen in Mörtelstein statt. 
Die Jugendfeuerwehr Mörtelstein lädt um 19.00 Uhr alle Kinder zu 
verschiedenen Löschübungen ein. 

Willkommen sind neben der Ein-
wohnerschaft auch Gäste aus 
nah und fern. 
Bei Regen findet das Brunnen-
fest im Feuerwehrgerätehaus 
neben der Sporthalle statt. 
Aus Rücksicht auf die Anwohner 
wird ab 23.30 Uhr kein Verkauf 
mehr erfolgen. 

Auf Ihr Kommen freut sich die Freiwillige Feuerwehr Mörtelstein. 

Vereinsmitteilungen

SV Germania Obrigheim e.V.

SV Germania Obrigheim sucht 1. Vorstand
Leider konnte bei den Neuwahlen der Jahreshauptversammlung 
2017 kein Nachfolger des 1. Vorsitzenden gefunden werden.
Die kommissarische Vereinsführung ist auf der Suche nach einer  
Person, männlich oder weiblich, die diese ehrenamtliche Tätigkeit  
übernehmen möchte.
Für eine erste Kontaktaufnahme steht Ihnen die Geschäftsführerin 
Heike Hartmann unter Tel. 06261/937514 gerne zur Verfügung.
Oder schicken Sie eine E-Mail an: svo-geschaeftsstelle@web.de

Abteilung Schwerathletik

Jahreshauptversammlung 
Gewichtheber tagen am 28. Juli 2017
Die Sparte Schwerathletik des SV Germania Obrigheim lädt zur 
diesjährigen Jahreshauptversammlung am 28. Juli ab 19.30 Uhr ins  
Gasthaus „Jägerstube“ ein.
Tagesordnung
1. 	 Begrüßung und Totenehrung
2. 	 Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung
3. 	 Grußworte
4. 	 Berichte der Abteilunsleiter mit Aussprache
5. 	 Ehrungen des BWG/BVDG
6. 	 Abteilungsinterne Ehrungen
7. 	 Entlastung der Abteilungsleitung
8. 	 Neuwahlen
9. 	 Verschiedenes und gemütliches Beisammensein
Alle Mitglieder, Freunde, Gönner und Fans der Gewichtheber sind zu 
dieser Versammlung eingeladen.
Anträge, die in dieser Versammlung zur Abstimmung kommen sollen,  
müssen bis zum 14. Juli 2017 in schriftlicher Form bei den Abteilungs-
leitern vorliegen.

Jugendgewichtheben
Deutsche Jugendmeisterschaften in Hostenbach 
Drei Teilnehmer - drei Titel
Nach einigen Jahren der Abstinenz präsentierte sich der saarländi-
sche Gewichtheberverein KSV Hostenbach, unweit von Saarbrü-
cken gelegen, wieder als Ausrichter einer deutschen Meisterschaft. 
Zu Gast waren Jugendliche der Jahrgänge 2000 und 2001, die die 
geforderten Teilnahmenormen für diese Titelkämpfe erfüllt hatten. 
Insgesamt 78 Teilnehmer aus 42 Vereinen bewarben sich in den 
jeweiligen Gewichtsklassen um die nationalen Titel, darunter auch 
drei Obrigheimer. Optimal vorbereitet und bestens betreut durch ihre 
Trainer Volker Hauß und Ingo Fein erkämpfte sich das Trio dreimal 
Gold im Einzel und dazu noch Silber in der Vereinswertung.
Den Auftakt machte Sarah Döll bei der weiblichen Jugend. Die junge 

Obrigheimerin überzeugte durch einen makellosen, fehlerfreien Auf-
tritt und verbesserte ihre persönlichen Rekorde im Reißen auf 67 und 
im Stoßen auf 81 kg. Die daraus resultierende Zweikampfleistung 
von 148 kg bedeutete eine Steigerung um 5 kg. Damit holte sie sich 
unangefochten den Titel in der Klasse bis 69 kg Körpergewicht.
Fortgesetzt wurde diese Erfolgsserie durch die männliche Jugend. 
Für Ruben Hofmann ging mit dem überraschenden Titelgewinn in 
der Klasse bis 69 kg ein kleiner Traum in Erfüllung. Er beendete das 
Reißen mit der neuen Bestleistung von 101 kg. Mit seinem Anfangs-
versuch von 113 kg im Stoßen war ihm der 1. Platz nicht mehr zu 
nehmen. Dass er danach zweimal an einer höheren Last scheiterte, 
kann seinen Erfolg nicht schmälern.
Seiner Favoritenrolle gerecht wurde Niklas Ripperger in der Klasse 
über 94 kg. Trotz längerer Verletzungspause kam er mit 106 kg im 
Reißen in den Bereich seiner Bestleistung. Im Stoßen verbesserte 
er seine Bestmarke um 4 kg auf nunmehr 145 kg. Mit 251 kg im 
Zweikampf sicherte er sich den ersten deutschen Meistertitel seiner 
Karriere und krönte damit das hervorragende Abschneiden der Obrig-
heimer Teilnehmer.
Franz Hauß
 

Deutsche Meisterin Sarah Döll

Abteilung Fußball

Zeltabbau
Der Zeltabbau erfolgt am Montag, 10.7.2017 ab 16.30 Uhr.
Die Fußballabteilung bittet um vollzähliges Erscheinen und tatkräftige 
Unterstützung.
Sportfest SV Obrigheim vom 7.7. bis 9.7.2017
Freitag, 7.7.2017
Ab 19 Uhr: 5. Mitternachtsturnier des SVO
Wieder einmal messen bunt gemischte Freizeitmannschaften ihr fuß-
ballerisches Geschick in geselliger Atmosphäre. Rund um das große 
Turnier sorgen die Fußballer mit Partymusik und Barbetrieb bis in die 
Nacht hinein für gute Laune.
Samstag, 8.7.2017
11.00 Uhr Kleinfeldturnier mit E- und D-Junioren
15.00 Uhr Spvgg Neckarelz - SV Spielberg
Die Spielvereinigung empfängt den Oberligisten aus Spielberg und 
freut sich auf ein Wiedersehen mit ihrem langjährigen Trainer Peter 
Hogen.
18.00 Uhr: 9-Meter-Gaudi-Schießen
Bunt gemischte Mannschaften, Firmenmannschaften, die Handbal-
ler, unsere Feuerwehr, die starken Jungs der Gewichtheber, eine 
Damenmannschaft usw. testen ihre Fähigkeiten aus 9 Metern auf 
Kleinfeldtore. Der Spaß ist hierbei garantiert.
Ab 20 Uhr: DJ Jones meets SVO - Rockparty mit der DJ-Legende 
Jones im Festzelt mit Barbetrieb
Sonntag, 9.7.2017
10.30 Uhr Bambini- und F-Junioren-Spiele auf dem Nebenplatz
15.00 Uhr A-Junioren SV Obrigheim gegen FV Elztal
16.00 Uhr Ehemaligen-Spiel SV Obrigheim gegen Türkspor Mosbach
Für Speisen und Getränke wird rund um das Sportfest bestens 
gesorgt. Der Eintritt ist bei allen Programmpunkten frei.
Die Fußballabteilung des SV Germania Obrigheim freut sich auf Ihren 
Besuch.
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Abteilung Turnen

Einladung zur Hocketse und Jahreshauptversammlung
Die diesjährige Hocketse und Jahreshauptversammlung der Abt. 
Turnen findet am Dienstag, 11.7.2017 um 19.00 Uhr in der Gaststätte 
„Wilder Mann“ statt.
Tagesordnungspunkte
1.	 Begrüßung
2.	 Berichte
	 a) der Abteilungsleitung
	 b) der Übungsleiter
3. 	 Bericht der Kassenwartin
4. 	 Entlastung des Vorstandes
5. 	 Neuwahlen
6. 	 Verschiedenes
Wir laden alle herzlich dazu ein. 
Die Abteilungsleitung
Übungsleiter/-in mit oder ohne Lizenz für Freizeit-Turngruppe  
(1. - 5. Klasse)  des  SV Germania Obrigheim gesucht 
Wir turnen an den Geräten, trainieren Leichtathletik und machen 
„alles, was Spaß macht“.
Zzt. turnen wir mittwochs von 17.15 bis 18.15 Uhr, könnten aber  die 
Übungszeit verändern. Bei Interesse und Fragen melden Sie sich bei  
Frau Daniela Ruff, Tel. 06261/671248, E-Mail: daniela.ruff@web.de

Abteilung Tischtennis

Vereinsmeisterschaften
Am vergangenen Samstag, 1.7.2017 fanden in der Ernst-Ertl-Halle 
die Vereinsmeisterschaften der Tischtennisabteilung statt. Zunächst 
begann die Jugend, welche 8 Spieler/-innen gemeldet hatte. Hierüber 
wird gesondert noch mal berichtet.
Danach folgten die Senioren/Seniorinnen. Es hatten sich, wie schon 
lange nicht mehr, 17 Teilnehmer/-innen gemeldet. Unter der Regie 
des Organisationsteams Chris und Sven wurden die Spiele ausge-
lost. Man begann zunächst mit den Doppelpaarungen, welche in 4 
Gruppen ausgelost wurden. Die ersten beiden der jeweiligen Gruppen 
kamen in das Viertelfinale. Danach folgte das Halbfinale, hier spielten:
Sven Holschuh/Andreas Herda gegen Patrick Herter/Ute Horsch und 
Philipp Guldner/Angelika Ehrmann gegen Alexander Kempe/Otto 
Horsch. Nach sehr spannenden Spielen qualifizierten sich für das 
Endspiel Sven Holschuh/Andreas Herda gegen Alexander Kempe/
Otto Horsch. Auf dem Papier konnte man in dieser Begegnung nie-
mand eindeutig favorisieren und so verlief diese auch bis zum letzten 
Ball ziemlich ausgeglichen. Im 5. Satz schließlich hatte das Doppel 
A. Kempe/O. Horsch die Nase vorn und konnte die Doppelmeister-
schaft 2017 für sich verbuchen. Danach war der Jubel bei diesen 
beiden Spielern groß, denn sicher gerechnet hatten sie damit nicht. 
Besonders auch für Otto Horsch war es ein schöner Erfolg, den er im 
fortgeschrittenen Alter erstmals für sich verbuchen konnte.
Noch mal die Platzierungen: 1. A. Kempe/Otto Horsch, 2. S. 
Holschuh/A. Herda, 3. P. Herter/U. Horsch und Ph. Guldner/A. Ehr-
mann. Da der dritte Platz nicht ausgespielt wurde, gab es 2 dritte 
Plätze. Wir gratulieren den genannten Spielern/Spielerinnen zu ihren 
Erfolgen. Aber auch den nicht unter den ersten 4 platzierten Akteuren 
Dank für ihren Einsatz.
Nach den Doppeln wurde eine kurze Erholungspause eingelegt, 
wo man sich mit Wiener Würstchen und Brötchen oder auch einem 
guten Stück Kuchen und Kaffee stärken konnte.
Danach ging es mit den Einzeln weiter. Auch hier wurden Gruppen 
gebildet, von denen die ersten beiden nach der Gruppenphase weiter-
kamen. Über das Viertelfinale kam es zu folgenden Halbfinalpaarun-
gen: Sven Holschuh gegen Alexander Kempe und Christian Elsasser 
gegen Heinz Kempe. Das Endspiel bestritten dann Vorjahressieger 
Sven Holschuh gegen Chrtistian Elasser. C. Elassser bemühte sich 
redlich, doch traf er auf einen Gegner, der voll motiviert und auch sehr 
konzentriert zu Werke ging, denn er wollte diesen Titel unbedingt wie-
der gewinnen, auch deshalb, weil es im Doppel diesmal nicht geklappt 
hatte. So wurde es auch ein klares Ergebnis von 3:0 Sätzen für den 
gehandelten Favoriten. Doch auch sein Endspielgegner durfte mit 
dem Erreichten sehr zufrieden sein. Vizemeister ist ja schließlich auch 
eine ganze Menge. Im Spiel um den dritten Platz, Vater gegen Sohn 
Kempe, spielte der Vater alle Routine aus und konnte gegen den Sohn 
gewinnen. Aber vielleicht lag es auch daran, dass H. Kempe nur im 
Einzel antrat und daher kräftemäßig geringe Vorteile hatte.

Auch hier noch mal die Platzierungen: 1. S. Holschuh, 2. C. Elsasser, 
3. H. Kempe, 4. A. Kempe
Danach saß man noch eine ganze Weile gemütlich zusammen und 
zur Stärkung gab es Hähnchen mit Brötchen, welche man vom Sän-
gerfest in Neckarelz besorgt hatte. 
Alles in allem waren es gut gelungene Vereinsmeisterschaften, wel-
che von den sportlichen Leitern C. Elsasser und S. Holschuh prima 
organisiert waren. Den beiden dafür vielen Dank!
Günther Heinrich

Volleyball Club Obrigheim

Training des Freizeit-Volleyball-Clubs Obrigheim
Das wöchentliche Volleyballtraining des VC Obrigheim für Freizeit 
und Hobby-Volleyballer/-innen findet wöchentlich statt. Ausgenom-
men sind die Schulferienzeiten, da hier die Halle geschlossen ist.
Neue Volleyballspieler und -spielerinnen sind willkommen.
Wer sich also in geselliger Runde sportlich betätigen will, ist herzlich 
eingeladen, montags von 19.00 bis 21.30 Uhr in die Obrigheimer 
Neckarhalle zu kommen.
Klaus Finkbeiner

Heimatverein Obrigheim

Heimatmuseum
Am Sonntag, 6. August, 14.30 - 16.30 Uhr 
ist das Heimatmuseum wieder geöffnet. Wir 
präsentieren dann die neue Ausstellung von 
Horst Görlitzer (Hochhausen) “Das ehem. 
Sägewerk Weber“. Weiter zu sehen ist die 
erst im letzten Herbst eröffnete Ausstellung 
von Karl Heinz Neser zum „100. Geburts-
tag von Altbürgermeister Ernst Ertl“; sie 
zeigt eindrucksvoll auch die Entwicklung der Gemeinde Obrigheim 
von der Nachkriegszeit bis Ende der 1970er-Jahre.
Sonderführungen für Gruppen und Schulklassen sind sowohl für 
das Museum als auch den Kalkofen jederzeit nach Absprache mög-
lich. Kontaktadresse: Karl Heinz Neser, Tel. 06261/63236. Weitere 
Infos unter www.heimatverein-obrigheim.de.
Museumsfest 15./16. Juli - 20 Jahre Heimatverein
Schon heute weisen wir auf diesen Termin hin. Jeweils von 14.00 bis  
18.00 Uhr ist am Samstag und Sonntag das Museumsgelände bewir-
tet und das Museum geöffnet. Zum 20-jährigen Jubiläum eröffnen wir 
eine neue Ausstellung.

VdK Ortsgruppe Obrigheim

Jahresausflug 
Ein Teil der Mitglieder des VdK Obrigheim und deren Gäste erlebten 
bei schönem Wetter einen tollen Jahresausflug zur Gartenschau 
nach Bad Herrenalb. Nachdem unser Bus von der Firma Omni-
busreisen Werner Schneider aus Kälbertshausen alle Mitreisende 
an den bekannt gegebenen Zustiegen eingesammelt hatte, ging es 
auf direktem Weg zum Gartenschaugelände nach Bad Herrenalb. 
Dort erwartete uns gegen 11.00 Uhr ein Führer für einen speziellen 
Rundgang (1½ Std.) über das Gartenschaugelände mit sehr inte-
ressanten Informationen und auch lustigen Anekdoten. Nach der 
offiziellen Führung konnte jeder selbst seinen Nachmittag bei tollem 
Wetter gestalten, bis wir uns gegen 16 Uhr zur Rückfahrt am Bus 
wieder trafen. Einen würdigen Abschluss hatten wir im Clubhaus in 
Waibstadt mit einem sehr guten Essen. Das war auch der Ausklang 
dieses schönen Tages.
U. Matthe, 1.Vorstand
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VdK diskutiert mit Politikern 
Im September 2017 diskutiert der Sozialverband VdK Baden-Würt-
temberg anlässlich der Bundestagswahl seine sozialpolitischen For-
derungen mit Kandidaten und Vertretern politischer Parteien. Alle 
Interessierten sind eingeladen:
Dienstag, 5. September, 19.00 bis 21.00 Uhr, im Palatin Wiesloch, 
Ringstraße 17-19. Mit dem VdK-Kreisverband Neckar-Odenwald 
ist es möglich kostenfrei zur Veranstaltung zu fahren. Bei Interesse 
melden Sie sich unter Tel. 06281/8033 an. Weitere Information sowie 
die VdK-Forderungen finden sich unter www.vdk-bawue.de ebenso 
unter www.vdk.de im Internet.

FC 1928 Asbach e.V.

Sportfest
Freizeitturnier Ü16 in Asbach für Frauen und Männer
Der FC Asbach veranstaltet im Rahmen des Sportfestes am Sams-
tag, 15.7.2017 ab 17.00 Uhr, ein Kleinfeldturnier mit Freizeitmann-
schaften für Frauen und Männer.
Die Startgebühr beträgt pro Mannschaft 15 €.
Jede  Gruppe muss mindestens sechs Spieler melden können. Es 
dürfen höchstens  zehn Spieler pro Mannschaft eingesetzt werden.  
Teilnahmeberechtigt sind Spieler/-innen, die zum Zeitpunkt des Tur-
niers 16 Jahre alt sind. Spielberechtigt  sind Spieler/-innen bis zur 
Kreisliga. Spieler/-innen ab dem Alter von 35  Jahren sind von der 
Spielklassenregelung nicht betroffen.
Für die Mannschaften, denen der sportliche Erfolg misslingt, besteht 
die Möglichkeit in einem  anderen Einsatzbereich (am Bierwagen), 
den  begehrten Bierpokal zu  gewinnen.
Anmeldungen können unter  fc-asbach.abteilung.fussball@t-online.
de oder direkt bei einem Verantwortlichen der Abteilung Fußball 
abgegeben werden.
Anmeldeschluss ist der 9.7.2017.
DFB-Mobil zu Gast beim FC Asbach
Das DFB-Mobil kommt wieder nach Asbach. Am Dienstag, 18. Juli 
ab 17.30 Uhr auf dem Sportplatz in Asbach  findet unter Anleitung 
lizenzierter Trainer des DFB für unsere aktuelle und neu formierte 
E-Juniorenmannschaft eine Übungseinheit statt.
Interessierte aus nah und fern sind gerne gesehen und wir heißen 
alle herzlich auf unserer Sportanlage willkommen.
Martin Streib, Jugendleiter

Evangelischer Posaunenchor Asbach
500 Jahre Reformation - 35 Jahre Evangelischer Posaunenchor 
Asbach
Geistliche Abendmusik am 
Samstag, 8. Juli um 19.00 Uhr 
in der Evangelischen Chris-
tuskirche Mörtelstein
Der Evangelische Posaunen-
chor Asbach wurde im Jahre 
1982 gegründet und feiert in 
diesem Jahr sein 35-jähriges 
Bestehen. Durch das 500-jähri-
ge Reformationsjubiläum haben 
die Asbacher Bläserinnen und 
Bläser gleich zwei Gründe, zu 
einer besonderen Abendmusik 
einzuladen. Da die evangelische 
Dorfkirche Asbach zurzeit reno-
viert wird, findet die Abendmusik 
am kommenden Samstag, 8. Juli 
um 19.00 Uhr in der evangeli-
schen Christuskirche in Mörtel-
stein statt. 
„Ein feste Burg ist unser Gott“, „Verleih uns Frieden ewiglich“, „Nun 
komm, der Heiden Heiland“ und viele andere Lieder aus der Feder 
von Martin Luther werden an dem Abend zu hören sein.
Der evangelische Kirchenchor Asbach wird den Festgottesdienst 
musikalisch mitgestalten.
Außerdem findet eine Ehrung für 25 Jahre aktive Bläserarbeit durch 
die Landesarbeit der Posaunenchöre in Baden statt.
Im Anschluss an die Abendmusik lädt der Posaunenchor zu einem 
Stehempfang an der Kirche ein. Die interessierte Bevölkerung aus 
nah und fern ist herzlich eingeladen, einen abwechslungsreichen 

500 Jahre Reformation
35 Jahre Posaunenchor Asbach

Grafik:  
S.Hanke

Geistliche  
Abendmusik 
Am Samstag, 8. Juli 2017
19 Uhr in der 
Christuskirche Mörtelstein

musikalischen Abend zu erleben und mit dem Posaunenchor Asbach 
sein 35-jähriges Bestehen und das 500-jährige Reformationsjubiläum 
zu feiern. Der Eintritt ist frei.

Tennisklub Blau-Weiß Asbach

Herren 40 verlieren die Tabellenführung 
Am vergangenen Samstag reisten unsere Herren 40 im Spitzenspiel 
zum punktgleichen Verfolger und Aufstiegsaspiranten nach St. Leon. 
Die auf dem Papier schwächer einzustufenden Asbacher stellten sich 
ihren Gegnern in den jeweiligen Einzeln. Hier gelang den Herren 40 
jedoch keine Überraschung und so stand es nach den Einzeln 2:4. 
Erwähnenswert hierbei sind die beiden gewonnenen Einzel von Ale-
xander Hölzner, der wiederum souverän siegte. Thomas Böhnisch 
hat nach einem 0:6 im ersten Satz die Wende herbeiführt und den 
folgenden Match-Tiebreak für sich entscheiden können. Auch in 
den Doppeln war gegen den erwartet schweren Gegner kein Kraut 
gewachsen. Schließlich müsste man sich am Ende mit 3:6 geschla-
gen geben.
Erwähnenswert sind die Rahmenbedingungen unter denen die 
Begegnung stattfand. Auf der für diese Spielklasse eher ungewöhn-
lich großen Anlage wurden unsere Herren gewohnt freundschaftlich 
aufgenommen und vom zahlreichen Publikum freundlich und sport-
lich fair unterstützt. Beim geselligen Ausklang war dann die Niederla-
ge nebensächlich und tat der Stimmung keinen Abbruch. 
Am 15.7. haben die Herren 40 im letzten Heimspiel die Möglichkeit 
wieder zu punkten. Zu Gast wird der TC Kirchardt sein. Schon jetzt 
laden wir alle Interessierten ein unsere Mannschaft zu unterstützen.
S.F.
Damen 40
Die Damen mussten am Samstag, 24. Juni zu ihrem letzten Aus-
wärtsspiel nach Bammental.
Bei sehr heißen Temperaturen und kleinen Sandstürmen stand es 
nach den Einzeln 2:2.
Die Doppel mussten also entscheiden. Da überzeugten die bei-
den Doppel aus Asbach/Haßmersheim, denn beide Doppel wurden 
gewonnen. Die Damen fuhren bestens gelaunt mit einem 4:2-Sieg 
nach Hause.
(S.L.)
5. Sommerrundenspiel der U14m gegen den TC Necarelz 1
Am Sonntag, 2.7.2017 bei angenehm kühlem Wetter war der TC 
Neckarelz 1 bei uns zu Gast.
Benny, Jonathan, Julius und Kai, alle waren in Topform und konnten 
ihre Einzel ungefährdet gewinnen.
Und genau so ging es bei den Doppeln weiter.
Stand am Ende des Spieltages: 6:0 für uns.
Ein weiteres erwähnenswertes Highlight war wie bei jedem Heimspiel 
die perfekte kulinarische Versorgung durch die Mamas. Ein Danke-
schön an die Mütter.
Kai Guthörle
Die nächsten Spielbegegnungen
Am Sonntag, 9.7.2017 spielen die Damen 1 in Großrinderfeld, die 
Herren in Zwingenberg.
Das nächste Heimspiel in Asbach findet am Samstag, 15.7. ab 9.30 
Uhr statt, es spielen die Jungs der U14m gegen Flinsbach. Ab 14.00 
Uhr spielen die Herren 40 gegen Kirchhardt.
Die Damen 40 müssen an diesem Samstag nach Heiligkreuz-
steinach reisen.
Das letzte Heimspiel der Saison findet am Sonntag, 16.7. ab 9.30 
Uhr statt. Es spielen die Herren 1 gegen den TC Siegelsbach. An 
allen Heimspielen freuen wir uns auf  viele Besucher, das Klubhaus 
ist bewirtet.

SV Mörtelstein

Präsentation der Neuzugänge
Der SV präsentierte am 27. Juni auf der Mannschaftssitzung sieben 
Neuzugänge, die die bereits vorhandene Qualität des Kaders noch 
einmal in der Breite verstärken. Mit Steffen Kaufmann (der auch als 
Kotrainer agiert), Marco Raudenbusch und Roland Friedrich konnten 
drei Heimkehrer gewonnen werden, die bereits in der Vergangenheit 
zu den Stützen der Grün-Gelben zählten. Mit Safak Bekar und Jens 
Kristall konnten zwei hochklassige Spieler verpflichtet werden, die 
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den Anspruch des Vereins untermauern, auch in der kommenden 
Spielzeit wieder oben mitspielen zu können. Michael Radke als Tor-
wart und Maximilian Kreiß, der in Mörtelstein aufgewachsen ist, somit 
ein „Eigengewächs“ darstellt, komplettieren die Runde der Neuen.
 

Vordere Reihe v.l.: Alexander Maßholder (Spartenleiter), 
Roland Friedrich, Maximilian Kreiß, Jens Kristall. 

Hintere Reihe v.l.: Jürgen Streib (1. Vorstand), Marco Rauden-
busch, Steffen Kaufmann, Michael Radke, Safak Bekar, 

Martin Stre

Neues Angebot für Senioren
Der Sportverein Mörtelstein bietet ab dem 6. Juli einen Senioren-Fit-
Kurs an.
Willkommen sind alle Männer und Frauen ab 65 Jahren, die sich 
bewegen möchten. Euch erwartet eine bunte Fitnessstunde (mit und 
ohne Handgeräte). Inhalt des Kurses sind verschiedene Übungen zur 
Verbesserung des Gleichgewichts und der Koordination, das Stärken 
der Muskulatur und der Kraft im Hinblick auf eine Sturzprävention. An 
erster Stelle  sollen aber der Spaß und die Freude  stehen. 
Anmeldung direkt bei der Übungsleiterin für Senioren/Fitness und 
Gesundheit unter Telefon 06262/916075.
Gelungenes Sportfest des SV Mörtelstein
Obwohl das Wetter sehr wechselhaft war, tat es dem Sportfest des 
SV Mörtelstein keinen Abbruch: über das Wochenende strömten 
viele Besucher auf das Sportgelände - und auch das sportliche Rah-
menprogramm konnte sich sehen lassen.
Erster sportlicher Höhepunkt war das Ü16-Turnier für Freizeitfuß-
baller, in dem sich sieben Mannschaften maßen. Nachdem jedes 
Team gegeneinander angetreten war, waren zwei Teams punkt- und 
torgleich mit vier Siegen und zwei Unentschieden an der Spitze. Also 
musste ein Neunmeterschießen über den Turniersieg entscheiden, 
das „Energie Kopfnuss“ denkbar knapp mit 6:5 gegen „Atletico 
Binblau“ gewinnen konnte. Unter den Einlagespielen des restlichen 
Tages ragte vor allem das Generationenduell hervor, das Spiel der 
AH des SV Mörtelstein gegen eine Jugendauswahl des Dorfes, das 
mit 1:1 ausging. Typisch für diesen Kampf „Väter gegen Söhne“ war, 
das Nico Raber den Treffer für die Jugend erzielte, sein Vater Tho-
mas aber durch seine Paraden einen Sieg der Sprößlinge verhindern 
konnte.
Als am Sonntag nach zahlreichen Begegnungen verschiedener 
Jugendmannschaften der Neckartal-Cup zwischen den drei Orts-
teilen Obrigheims ausgetragen wurde, zeigten sich die Gastgeber 
als sehr feierfreudig und entsprechend angeschlagen: die beiden 
Partien gegen den FC Asbach und die Germania aus Obrigheim 
gingen mit 0:5 und 0:3 verloren. Da die beiden Sieger gegeneinander 
2:2 unentschieden spielten, durfte der FC Asbach den Wanderpokal 
der inoffiziellen Gemeindemeisterschaft aus den Händen des 1. Vor-
sitzenden Jürgen Streib entgegennehmen. Nach einer eher tristen 
Saison für den FC Asbach sicher ein mutmachendes Lebenszeichen 
für die neue Saison.
Am Montag ging das Sportfest nach weiteren Fußballspielen, u.a. 
zwischen den Betriebsmannschaften des Kernkraftwerks und der 
Rhein-Neckar-Zeitung, harmonisch zu Ende.
Der Vorstand des SV Mörtelstein möchte sich an dieser Stelle herz-
lich bedanken bei allen ehrenamtlichen Helfern, für alle Spenden, bei 
den Mannschaften, die zum Fußballspiel gekommen waren und bei 
allen Gästen, die zum Erfolg des Festes beigetragen haben. 

 
Das Gewinnerteam des Ü16-Turnier

LandFrauenverein Hüffenhardt und Kälbertshausen
Hallo LandFrauen,
unser nächster LandFrauentermin ist das Straßenfest am 15./16.7. 
in Hüffenhardt. Wir bieten wieder Forellen, Salatteller, Früchtebecher, 
Getränke, Kaffee und Kuchen an. Da brauchen wir natürlich wie 
immer einiges an Kuchen und Torten. Bitte backt so viel wie möglich, 
evt. auch 2 Kuchen/Torten.
Am 27.8. wollen wir mit Uwe nach Bamberg fahren. Wer sich noch 
nicht angemeldet hat, kann dies ab sofort bei Ingrid Haaß, Tel. 06268/ 
1228 oder einer anderen Vorstandsfrau tun. Auch Nichtmitglieder 
sind herzlich willkommen.

DLRG Ortsgruppe Gundelsheim

Freibadtraining Gundelsheim
Zu folgenden Zeiten findet freitags im Freibad in Gundelsheim 
(Roemheldstr. 16) das Training statt:
Übergangs- und Jugendtraining 17.30 - 18.30 Uhr
Aktiventraining 18.30 - 19.30 Uhr
Alle Kinder und Jugendliche die mindestens das Seepferden haben, 
sind herzlich zum Training eingeladen.
Rettungsschwimmkurs 2017
Auch in diesem Jahr werden wir einen Rettungsschwimmkurs für 
angehende und aktive Rettungsschwimmer im Gundelsheimer Frei-
bad anbieten. Eigen- und Fremdrettung sind genau so Inhalt wie 
Tauch- und Schwimmtechnik. Für das Rettungsschwimmabzeichen 
Silber ist ein gültiger Erste-Hilfe-Kurs Voraussetzung.
Beginn war am 2. Juni. Der Kurs findet parallel zum Training statt. Ter-
minplan bedingt wird der Kurs bis voraussichtlich Ende August dau-
ern und schließt mit dem deutschen Rettungsschwimmabzeichen ab.
Die Kursgebühren liegen für Nichtmitglieder bei 80,- €, für Mitglieder 
des Landesverbandes Baden und Württemberg bei 30,- €, für aktive 
Mitglieder der DLRG-OG Gundelsheim ist der Kurs kostenlos.
Wir haben noch vereinzelte freie Plätze im Herbst-Kinder-
schwimmkurs
Ist Ihr Kind gegenüber Wasser noch skeptisch und unsicher? Benö-
tigt Ihr Kind noch Schwimmflügel oder eine andere Schwimmhilfe? 
Möchten Sie Ihrem Kind beim Plantschen im Wasser sorgenfreier 
zuschauen? Wenn ja, dann haben wir genau das richtige für Sie bzw. 
für Ihren Sprössling.
Im September 2017 bieten wir einen zehnstündigen Schwimmkurs 
für alle Kinder ab 5 Jahren an. Ein speziell ausgebildetes Betreuer-
team wird Ihrem Kind die Angst vor dem Wasser nehmen und das 
Brustschwimmen lehren.
Bei Interesse oder Fragen dürfen Sie sich gerne per Mail an die 
Jugendleiterin Celine Wuttke wenden:
jugendleiter@gundelsheim.dlrg.de

Vereinsmitteilungen
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Mitteilungen der 
Parteien u. Fraktionen

SPD Ortsverein Obrigheim

Ortsrundgang der SPD-Gemeinderatsfraktion
Die SPD-Gemeinderäte treffen sich am Donnerstag, 6. Juli 2017 
zu einem alle drei Ortsteile umfassenden Ortsrundgang. Dabei sol-
len anstehende Fragen und Probleme vor Ort diskutiert, in Angriff 
genommene gemeindliche Baumaßnahmen besichtigt bzw. in Aus-
sicht stehende besprochen werden. Treffpunkt ist um 19.00 Uhr beim 
Rathausparkplatz.

Sonstige  
Bekanntmachungen

Stammtisch der Hidegkuter
Am Montag, 10. Juli 2017 wird um 16.00 Uhr in Kellers Restaurant, 
Langenrainstraße 16, in Obrigheim herzlich eingeladen.
Selbstverständlich sind auch die Ehepartner und Lebensgefährten 
willkommen.
H.K.

Wohnberatung für Senioren und behinderte Men-
schen - barrierefreies Wohnen und Leben
Unterstützung bei sämtlichen Fragen der Wohnraumanpassung, Fi-
nanzierung, Hilfsmittelberatung und bei Umbau.
Ansprechpartnerin: Jutta Baumgartner-Kniel, Scheffelstr. 3, Mosbach, 
Tel. 06261/84-2284

Notruf, Rettungsdienst und Feuerwehr� Tel. 112

Krankentransport� Tel. 06261/19222

Polizei� Tel. 110

Selbsthilfegruppe „Menschen mit Demenzerkran-
kung“
Im Caritas-Tageszentrum für Demenzerkrankte in Schwarzach 
trifft sich monatlich die Selbsthilfegruppe „Menschen mit De-
menzerkrankung“
Im Vordergrund steht das Kennenlernen anderer Betroffener, Ge-
spräche miteinander zu führen, Hilfen und Anregungen beim Lösen 
von Problemen zu erhalten. Die Gruppe ist offen für betroffene und 
interessierte Personen. Um das Kommen für betroffene Angehörige 
zu erleichtern, ist es möglich demenzerkrankte Angehörige nach Ab-
sprache mit dem Betreuungsteam im „Tageszentrum für Demenzer-
krankte“ mitzubringen. 
Tageszentrum für Demenzerkrankte, Schwarzach, Kirchenweg 4a
Weitere Informationen: Tel. 06262/917177 

DRK Kreisverband Mosbach 
Missbrauch der DRK-Altkleider-Container
Seit vielen Jahren hat der DRK-Kreisverband Mosbach e.V. in sei-
nem Einzugsgebiet Altkleider-Container stehen, die erfreulicherweise 
von der Bevölkerung sehr gut angenommen werden. Wir möchten 
Ihnen auf diesem Weg sehr herzlich für Ihre Kleiderspenden danken.
Leider müssen wir aber seit einigen Wochen feststellen, dass Perso-
nen unsere Altkleider-Container zur illegalen Müllentsorgung miss-
brauchen. In regelmäßigen Abständen sind mehrere Müllsäcke mit 
Hausmüll und sogar Speiseresten in unseren Containern zu finden. 
In Einzelfällen wurden die Altkleider hierdurch leider unbrauchbar 

und wir mussten diese kostenpflichtig entsorgen. Geschädigt werden 
dadurch nicht zuletzt all jene Menschen, die ihre Altkleider einer sinn-
vollen Weiterverwendung zuführen wollen.
Der DRK-Kreisverband Mosbach e.V. bittet daher um Hinweise, 
wenn jemand Beobachtungen macht, die auf eine illegale Müllentsor-
gung zulasten des Roten Kreuzes und der Spender hinweisen. Bitte 
geben Sie Ihre Informationen an info@drk-mosbach.de oder unter 
Tel. 06261/9208-19 weiter. Wir danken für Ihre Mithilfe und hoffen im 
Sinne aller Beteiligten auf eine rasche Aufklärung.

Heimatverein Kraichgau e.V.
Kraichgau-Bibliothek wieder geöffnet
Am Samstag, 8. Juli 2017, besteht für Interessierte und Mitglieder des 
Heimatvereins zum letzten Mal vor den Sommerferien die Gelegen-
heit, sich in der im Schloss Gochsheim untergebrachten Kraichgau-
Bibliothek von 9.00 bis 13.00 Uhr umfassend über den Kraichgau, 
seine Geschichte, seine Kultur und seine Bewohner zu informieren 
oder die Anregungen aus Exkursionen zu vertiefen bzw. sich darauf 
vorzubereiten. Nicht zu vergessen auch unser „Bücherflohmarkt“ für 
heimatkundliche Literatur, die im Buchhandel meist bereits nicht mehr 
erhältlich ist.
Der erste Öffnungstermin nach den Sommerferien ist am 9. Sep-
tember.
Adresse: Kraichgau-Bibliothek im Graf-Eberstein-Schloss in Gochs-
heim, Hauptstr. 89, 76703 Kraichtal-Gochsheim
Die Öffnungstermine finden sich auch im Internet unter 
www.heimatverein-kraichgau.de. Dort finden Sie auch einen Link 
zum Verzeichnis der in der Kraichgau-Bibliothek vorhandenen Orts-
sippenbücher.

Mosbacher Sommer 2017
Frank Fischer: „Gewöhnlich sein kann jeder“
Der vielfach ausgezeichnete Kabarettist Frank Fischer lädt am Mitt-
woch, 19. Juli ab 20.00 Uhr zu einem ganz und gar außergewöhnli-
chen Abend im Mosbacher Sommer ein.
Das Programmheft für sämtliche Veranstaltungen des Mosbacher 
Sommer, liegt in der Tourist Information und in den Einzelhandels-
geschäften Mosbachs und Umgebung aus oder kann im Internet 
heruntergeladen werden unter 
http://www.mosbach.de/Der_Mosbacher_Sommer.html#Downloads.
Karten gibt es bei der Tourist Information am Marktplatz, unter 
www.reservix.de, allen bekannten Vorverkaufsstellen und an der 
Abendkasse.
„MobaCabana“ - 4. Mosbacher Sambafestival
Mitreißende Musik - leckere Cocktails - gute Laune
Das Samba-Festival „MobaCabana“ findet in diesem Jahr zum vier-
ten Mal in Mosbach statt. Am Samstag, 22.7. sorgen ab 19.30 Uhr 
fünf Gruppen mit ihren Performances für südamerikanisches Flair auf 
dem Mosbacher Marktplatz. 
Karten gibt es im Vorverkauf bei der Tourist Information am Markt-
platz, oder unter www.reservix.de. Im Internet kann man sich auch 
über das gesamte Programm des Mosbacher Sommers informieren 
unter: www.mosbach.de/Der_Mosbacher_Sommer

VfB Breitenbronn e.V.
Das Beachvolleyball-Straßenturnier am Samstag, 8. Juli 2017 
findet statt ...
... auch wenn nur einige wenige Anmeldungen erfolgt sind.
Leider wurden nur vier Mannschaften gemeldet; um eine fünf-
te Mannschaft aus „Spielerüberhängen“ und „Einzelspieler/-innen“ 
bemühen sich (über den Redaktionsschluss für diese Ausgabe des 
Ortsboten hinaus) die Vereins- und Spartenleitung.
Auf jeden Fall findet das Turnier statt. Im Hinblick auf die wenigen 
Mannschaftsmeldungen konnte die Platzöffnung auf 13.00 Uhr ver-
legt werden. Der Spielbeginn wurde auf 13.30 Uhr festgesetzt.
Auf hoffentlich schöne (und verletzungsfreie) Spiele und einen guten 
Besuch der Veranstaltung durch die Breitenbronner Bevölkerung 
(für Speis und Trank ist, einschließlich Kaffee und Kuchen, gesorgt) 
freuen sich das gesamte VfB-Vorstandsteam sowie die Abteilung 
Volleyball.  

Sonstige Bekanntmachungen

Hilf bitte älteren Menschen und
Kindern über die Straße.
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Johannes Diakonie
Einladung Sommerfest
Cafeteria und Jugendfarm laden ein zu einem bunten Programm 
beim Sommerfest und am Tag der offenen Tür Schwarzach. Zum 
Sommerfest lädt das Team der Cafeteria auf dem Schwarzacher Hof 
der Johannes-Diakonie am Samstag, 8. Juli, von 12.00 bis 18.00 
Uhr ein. 
Selbst gefertigte Deko-Artikel aus Holz der Marke „Einzig-Art-ig“ bie-
ten Jugendliche vom Schwarzacher Hof an. Für eine Standgebühr in 
Höhe von 5 Euro wird Kunsthandwerkern und (Hobby-)Händlern ein 
Verkaufstisch mit Sitzbank bereitgestellt. Anmeldungen nimmt Ursula 
Füller-Kirsch entgegen, Tel. 06262/22-680, E-Mail: 
ursula.fueller-kirsch@johannes-diakonie.de. 
Doch nicht nur das Cafeteria-Team freut sich auf alle Gäste, die kurz 
vorbeischauen oder den ganzen Nachmittag hier verbringen. Denn 
zeitgleich lädt die Jugendfarm Schwarzach nebenan zu ihrem „Tag 
der offenen Tür“ ein. Dort können Besucher eine „tierisch schöne 
Zeit“ verbringen und die hiesigen Vierbeiner kennenlernen.
Darüber hinaus steht der Sinnesgarten am Schwarzacher Hof auch 
an diesem Tag allen Gästen offen. 

Sonstige Bekanntmachungen

Die Aufgabe lautet, die leeren Felder so mit Ziffern von 1 bis 9 zu füllen, dass in jeder Zeile, jeder Spalte 
und jedem der kleinen 3x3-Quadrate jede der Ziffern von 1 bis 9 genau einmal vorkommt. Die Auflösung 
des Rätsels finden Sie in den ePaper-Ausgaben der Amts- und privaten Mitteilungsblätter von NUSSBAUM 
MEDIEN St. Leon-Rot unter www.lokalmatador.de/lokalzeitungen.
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www.nussbaum-medien.de

Sie haben Fragen oder 
Hinweise zur Zustellung?  
Unser Vertrieb ist jetzt auch samstags für Sie erreichbar!

Sehr geehrte Leserinnen und Leser,

wie Ihnen ist auch uns die korrekte und pünktliche 
Zustellung Ihres Mitteilungsblattes sehr wichtig.

Um bei Unregelmäßigkeiten schnell reagieren zu 
können, sind wir auf Ihre Hinweise angewiesen.

Sollte die Verteilung des Mitteilungsblattes nicht zu 
Ihrer Zufriedenheit erfolgen, bitten wir Sie, Ihr Anliegen 
unserem Vertriebspartner mitzuteilen:

G.S. Vertriebs GmbH
  Tel. 07033 6924-0    E-Mail info@gsvertrieb.de
  www.nussbaum-lesen.de

Sie erreichen die G.S. Vertriebs GmbH von:
Montag bis Freitag 8.00 - 17.00 Uhr
Samstag 8.00 - 12.00 Uhr Neu

An alle Vereine und Institutionen

Bilder und pdf-Dateien in 
Ihrem Mitteilungsblatt

Bei der Gestaltung der 
Vorankündigungen für
Ihre Veranstaltungen 
sollen Bilder eine 
Mindestauflösung 
von 300 dpi haben und 
die pdf-Dateien mit der 
Einstellung „qualitativ 
hochwertiger Druck“ 
erstellt werden.

Ihr Verlag So nicht


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Bestens informiert !
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Gehen Sie voran und seien Sie Erster einer neuen Zeit derMobilität. Entdecken
Sie den elektrischen BMW i3 und den sportlichen BMW i8- live bei uns.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
LEASINGBEISPIEL: BMW i3 (94Ah) mit Range Extender
Jetzt bis zu 330 km Fahrfreude. Der BMW i3 mit Range Extender.
4.000 EUR Umweltbonus1 nutzen.
Neuwagen, Capparisweiß mit Akzent BMW i Blau, Stoff-/Sensatec-
Kombination, Navi Professional, Business Package, Comfort Paket,
Sitzheizung, Komforttelefonie, BMW i Interieurdesign Loft, Klimaautomatik uvm.

Mtl. Leasingrate: 349,00 EUR*
Fahrzeugpreis: 46.340,00 EUR Netto-
Leasingsonderzahlung darlehensbetrag: 42.459,99 EUR
oder Ihr Gebrauchter: 7.890,10 EUR Sollzinssatz p.a.**: 3,49 %
Laufzeit: 36 Monate Effektiver Jahreszins: 3,55 %
Laufleistung p.a.: 10.000 km Gesamtbetrag: 20.454,10 EUR

Stromverbrauch kombiniert: 11,3 kWh/100km,CO2-Emission kombiniert: 12g/km,
Kraftstoffverbrauch kombiniert: 0,6 l/100km,Energieeffizienzklasse:A+
BMW i3 (94 Ah) mit Range Extender: Stromverbrauch in kWh/100 km
(kominiert): 11,3; CO2-Emission in g/km (kombiniert): 12; Kraftstoffverbrauch
in l/100 km (kombiniert): 0,6. Reichweite rein elektrisch in km (kombiniert):
240; kundenorientierte Reichweite rein elektrisch in km: bis zu 180,
kundenorientierte Gesamtreichweite in km: bis zu 330. Reichweite abhängig
von unterschiedlichen Faktoren, insbesondere: persönlichem Fahrstil, Stre-
ckenbeschaffenheit, Außentemperatur, Heizung/Klimatisierung,
Vortemperierung. CO2-Emissionen, die durch die Produktion und
Bereitstellung des Kraftstoffes bzw. anderer Energieträger entstehen, wurden
bei den CO2-Emissionen nicht berücksichtigt. Die Verbrauchswerte wurden
auf Basis des ECE-Testzyklus ermittelt.

1Die Höhe und Berechtigung zur Inanspruchnahme des Umweltbonus ist durch
die auf derWebseite des Bundesamts fürWirtschaft und Ausfuhrkontrolle unter
www.bafa.de abrufbare Förderrichtlinie geregelt. Es besteht kein Rechtsan-
spruch auf Gewährung des Umweltbonus. Der Umweltbonus endetmit Er-
schöpfung der bereitgestellten Fördermittel, spätestens am 30. Juni 2019.

www.bmwi-krauth.de iPhone Apps erhältlich
Unsere weiteren Marken: BMW, BMWM, MINI

Unsere weiteren Standorte:
Meckesheim, Sinsheim,Walldorf, Hockenheim und Mosbach

69123 Heidelberg
In der Gabel 12
Tel. 06221 7366-113
Herr Efstratios Argiriou

Autohaus Krauth GmbH & Co. KG

WEITER.
DER BMW i3 MITMEHR REICHWEITE
UND DER SPORTLCIHE BMW i8.

Freude am Fahren

Ein Angebot der BMW Bank GmbH. Stand 06/2017. Druckfehler und
Irrtümer vorbehalten. *Alle Preise inkl. MwSt. **Gebunden für die gesamte
Vertragslaufzeit. Überführung und Zulassung gesonderte Berechnung.
Abbildung ähnlich. Neue BMW i Fahrzeuge sind bei jedem autorisierten BMW i
Agenten erhältlich. Abbildung zeigt Sonderausstattungen.

LEASINGBEISPIEL:BMWi8mitPlug-in-HybridantriebBMWeDrive
Sophistograu Brillianteffekt mit Akzent Frozen Grey, Vollleder „Spheric“ perfo-
riert Amido Metallic, 20“ BMW i LM RäderTurbinenstyling 625, LED-Schein-
werfer, PDC, Komforttelefonie mit erweiterter Smartphone-Anbindung u.v.m.

Mtl. Leasingrate: 999,00 EUR*
Fahrzeugpreis: 145.150,00 EUR Netto-
Leasingsonderzahlung darlehensbetrag:138.618,24 EUR
oder Ihr Gebrauchter: 22.811,84 EUR Sollzinssatz p.a.**: 0,49 %
Laufzeit: 36 Monate Effektiver Jahreszins: 0,49 %
Laufleistung p.a.: 10.000 km Gesamtbetrag: 58.775,84 EUR

BMW i8 mit Plug-in-Hybridantrieb BMW eDrive: Stromverbrauch (kombi-
niert): 11,9 kWh/ 100 km; Kraftstoffverbrauch (kombiniert): 2,1 l/100 km;
CO2- Emission (kombiniert): 49 g/km.
Die Verbrauchswerte wurden auf Basis des ECE- Testzyklus ermittelt.

SILBENRÄTSEL

KW
28
17

Aus den Silben ap - auf - ba - be - be - bee -
bel - brom - cher - dame - die - en - gen -
graf - ho - kae - ke - kehrt - ker - land - loe -
lok - lus - ma - ma - ma - mi - ni - no - no - pa -
ra - ra - re - rhein - ro - schau - scheid - se -
see - sel - stand - ste - su - tank - ten - the -
tik - tre - tur - ver - wa - we - zil - zu sind 18Wör-
ter zubilden, deren fünfte Buchstaben, vonoben
nach unten gelesen, und achte Buchstaben, von
unten nach oben gelesen, ein Zitat von Günter
Eich aus„Ende eines Sommers“ ergeben.

1. Flüssigkeitstransporter

2. Kirche in Paris (2W.)

3. Gerät, Maschine

4. Töpfer, Hafner

5. Kurzschriftschreiber

6. Küchenutensil

7. Gast

8. beobachten

9. Revolte

10. falsch, nicht richtig

11. Bakterie (ugs.)

12. Bahnzugmaschine

13. essbare Strauchfrucht

14. eineWissenschaft

15. westdeutsche Landschaft

16. Meeressäugetier

17. amtliche Mitteilung

18. libanesische Christen

Lösung zu„Silbenrätsel“: 1. Tankwagen, 2. Not-
re-Dame, 3. Apparatur, 4. Keramiker, 5. Steno-
graf, 6. Kaesehobel, 7. Besucher, 8. zuschauen,
9. Aufstand, 10. verkehrt, 11. Bazillus, 12. Diesel-
lok, 13. Brombeere, 14. Mathematik, 15. Rhein-
land, 16. Seeloewe, 17. Bescheid, 18. Maroni-
ten – Wer moechte leben ohne den Trost der
Baeume! (G. Eich) DEIKE PRESS
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STELLENANGEBOTE

IMMOBILIEN

TRAUER

Ruhehain Reichartshausen
Der Naturfriedhof in Reichartshausen – Bestattung in der Natur
Der imGemeindewaldReicharts-
hausen im Jahr 2008 angelegte
und im Jahr 2013 erweiterte
überregionale Naturfriedhof ist
einer der ersten seiner Art in der
Metropolregion.
Der Urnengrabplatz in der Natur
bietet eine schlichte Form der
letzten Ruhe.
Zwischen monumentalen Ei-
chen gedeihen Buchen, Linden
und Sequoien (Mammutbäume),
grobe Sandsteinfindlinge und
überwuchernde Baumstümpfe
runden das Ambiente der na-
türlichen Schönheit des Misch-
waldes angenehm ab.
Erleben und erfahren Sie die
warme und friedvolleAtmosphä-
re des Ortes ganz allein für sich.

Wir laden Sie ein, den Ruhehain
jederzeit persönlich zu einem
Rundgang zu besuchen. Der
Zugang zu den Naturdenkmalen
abseits der befestigten Wege ist
gestattet. Der Besucherparkplatz
und eine Informationstafel stehen
den Besuchern am Eingang zur
Verfügung.
Zu einem persönlichen Gespräch
oder zur Übersendung von In-
fomaterial (Ruhehainprospekt)
sind wir jederzeit gerne bereit.

Die nächste öffentliche Führung durch den „Ruhehain unter den
Eichen“ mit seinen Besonderheiten und Naturdenkmalen findet am
Samstag, den 15. Juli 2017 um 11:00 Uhr statt. Bei Interesse ist eine
Voranmeldung bei der Gemeinde Reichartshausen möglich.

Tel. 06262 9240-55, Frau Lutz
Hinweis: Eine kurzfristige
Teilnahme ist auch ohne
Anmeldung möglich!
Treffpunkt Ruhehainführung:
Parkplatz beim Ruhehain.

NECKARARCADEN
Reihenhaus mit Premiumqualität
In Neckarzimmern, ca. 120m² Wfl.

Vorzugsangebot bis 31.07.17 236.600 €
E-Mail Sofortkontakt: harderhaus@t-online.de

Wir suchen ab sofort

KFZ-Mechatroniker (m/w)

Hauptaufgaben
- Diagnoseerstellung und Beseitigung von Schadensursachen an Fahrzeugen
- Instandsetzen von Kraftfahrzeugen Schwerpunkt Motor / Getriebe
- Sämtliche Wartungs- und Instandsetzungsarbeiten

Anforderungsprofil
- abgeschlossene Berufsausbildung als KFZ-Mechatroniker / -Mechaniker;
- bevorzugt im Markenumfeld von VW, Audi, Seat und Skoda
- Erfahrung in diesem Beruf
- Selbstständige und zuverlässige Arbeitsweise
- Führerschein

Angebot
Wenn Sie Wert auf Teamarbeit legen, gern in einem expandierenden
Unternehmen mit angenehmen Arbeitsklima arbeiten möchten, Verantwortung
und Abwechslung suchen und überdurchschnittlich entlohnt werden möchten –
dann freuen wir uns, Sie kennen zu lernen!

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:

Auto Amend e.K.
Aschberg 31 - 74850 Schefflenz-U.
Tel.: +49 (0) 62 93 / 4 51
www.auto-amend.com

Ihr vertragsfreier Service-Partner für

Select GmbH
Eisenbahnstr. 3
74821 Mosbach
Tel.: 06261 675303-0
mos@select-gmbh.de www.select-gmbh.de

Förder-
mitglied

Für unseren Standort Mosbach suchen wir in Festanstellung:

Ihre Tätigkeiten:
• Wareneingang / Warenausgang
• Kommissionieren / Verpackungsarbeiten
• Gabelstapler fahren
Ihr Profil:
• Abgeschl. Ausbildung zur Fachkraft für Lagerlogistik

+ Berufserfahrung
• Gabelstaplerschein erforderlich
• PKW und Führerschein Klasse B

› Fachkraft für Lagerlogistik (m/w)
(Raum Buchen)

Für unseren Standort Mosbach suchen wir in Festanstellung:

Foto: Big Cheese Photo/Thinkstock

Sie wollen Ihre
Anzeige per E-Mail
aufgeben?
Bitte sehr, kein Problem.

Nussbaum Medien
Bad Rappenau GmbH & Co. KG
Kirchenstraße 10
74906 Bad Rappenau
Tel. 07136 9503-0
Fax 07136 9503-99
www.nussbaum-medien.de

Unsere Adresse lautet:
friedrichshall@nussbaum-medien.de
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Sommer ist Reisezeit unddie Ferien stehen vor derTür.Das bedeu-
tet: abschalten und die alltäglichen Herausforderungen vergessen.
Urlaub soll vor allem Erholung sein und neue Energie bringen.
Aufs Land, in die Berge, ans Wasser oder in eine quirlige Metropo-
le – das Angebot an Reisezielen und Freizeitaktivitäten ist weitge-
fächert und individuell planbar –Reisebüros liefern genügend Ide-
en und sind in Sachen Organisation Ansprechpartner der Wahl.

Mit dem Reiseprofi an der Sei-
te beginnt der Urlaub schon zu
Hause, denn bei Buchungen
über das Reisebüro des Vertrau-
ens läuft die Urlaubsplanung
stressfrei. Die individuellen
Wünsche und Vorstellungen
des Kunden sind die Vorgaben,
nach denen dann der „Urlaub
nach Maß“ im Reisebüro per-
sönlich zugeschnitten wird bzw.
das passende Reiseziel aus dem
überbordenden Angebot her-
ausgefiltert wird.
Die Entscheidung wie und wo
man den verdienten und ersehn-
ten Urlaub verbringen möchte,
hängt ja unter anderem davon
ab, ob man allein, als Paar, mit
Freunden oder mit der ganzen
Familie verreisen will. Je nach
Urlaubstyp und Budget gestal-
ten sich die Urlaubsvorschläge
unterschiedlich. Egal ob es sich
um Individualreisen, Pauschal-
reisen, Singlereisen, All-inclu-
sive-Reisen, Abenteuer- oder
Last-Minute-Reisen handelt, die
Planung einer Wunschreise wird
für den Kunden einfach, da er
sich nicht lange mit Preisverglei-
chen, Ortsanbindungen und Re-
servierungen auseinandersetzen
muss. Hotelreservierungen und
Buchung werden vom Reisebü-
ro übernommen. In Einzelfällen
können Kunden eines Reisebü-
ros von den Einkaufskonditio-

nen und langfristigen Verträgen
der Reisevermittler profitieren.
Die Mitarbeiter haben gute Kon-
takte zu den Reiseveranstaltern
und verfügen über genügend
„Insider-Wissen“. Auch für Ti-
ckets und Events während der
Urlaubsreise berät das Reisebüro
und tätigt die gewünschte Bu-
chung.

Umfassender Service

Zusätzlich klären die Mitarbei-
ter über Gepäckversicherungen,
Rücktrittsversicherungen oder
Reisekrankenversicherungen auf
und besprechen gemeinsam mit
dem Kunden, welche Form der
Absicherung im Einzelfall sinn-
voll erscheint. Zum Komplett-
Sorglos-Paket gehören aber auch
hilfreiche Informationen zu den
Regelungen über Handgepäck,
Ablauf der Flughafenkontrolle
und Wissenswertes über die Si-
cherheitsbestimmungen in den
EU-Richtlinien. Ein weiterer
wichtiger Hinweis betrifft die
Reisemedizin, auch hier gibt der
Reiseprofi nützliche Auskunft:
welche Reiseapotheke sinnvoll
ist, welche Gesundheitsvorsorge
bei Fernreisen getroffen werden
soll oder welche Reiseimpfun-
gen empfohlen sind. Jetzt bleibt
nur noch: Koffer packen und los!
(red)

Foto: anyaberkut/iStock/Thinkstock

REISEBÜROS
IN DER REGION

VonPreisvorteilen bei derUrlaubsplanung profitieren Frühbucher
und Kurzentschlossene. Bei frühzeitiger Planung kann man sich
interessante Rabatte sichern und für Spontanurlauber winken
Last-Minute-Schnäppchen.

Last-Minute-Reisen werden, wie
der Name schon sagt, in letzter
Minute gebucht. Der Deutsche
Reiseverband definiert Last-
Minute-Urlaub als Reiseangebo-
te, deren Anreisetag innerhalb
der nächsten 14 Tage liegt. Ur-
sprünglich nur für Last-Minute-
Flüge gebraucht, hat sich der
Begriff auch für weitere Bereiche
des Reisemarktes eingebürgert.
Last-Minute-Urlaub ist der Ur-
laub für alle Kurzentschlosse-
nen, Schnäppchenjäger, Nach-
zügler und Spontan-Fanatiker.
Wer noch rasch in den Urlaub
fliegen möchte, bucht Last Mi-
nute.

Vorfreude auf die schönste
Zeit des Jahres

Wer seinen Urlaub lange im Vo-
raus buchen möchte, wie zum
Beispiel Familien mit schul-
pflichtigen Kindern, profitiert
dagegen von Frühbucherra-
batten. Diese preisgünstige Al-
ternative hat inzwischen viele
Anhänger gefunden, weil man
frühzeitig und sicher weiß, „wo-
hin die Reise geht“ und worauf
man sich schon Wochen vorher
freuen kann. Mit verlockenden
Rabatten werden dann auch
solche Reiseziele realistisch, von
denen man bisher nur träumen
durfte. Flugreisen sind oft ein

teures Vergnügen und in Kom-
bination mit einem kostspieligen
Hotel einfach nicht drin. Be-
sonders Familien mit Kindern,
die aufgrund der Schulferien an
die Hauptsaison gebunden sind,
können sich oft keinen Urlaub
nach ihren Vorstellungen leis-
ten und müssen sich mit näher
gelegenen Ausflugszielen begnü-
gen, die auch mit dem eigenen
Auto erreichbar sind. Und wem
es wichtig ist, genau dieses Ho-
tel in genau jener Region zu be-
kommen, für den ist Last Minute
ebenfalls nichts. Denn es handelt
sich um reine Restpostenange-
bote, bei denen auch Flexibilität
in Sachen Hotel und Region ge-
fordert ist.

Schnäppchen für
Kurzentschlossene

Dafür kann man bei Last Minute
aber oft zum kleinen Preis richtig
gute Hotels erwischen und sich
über allerlei Annehmlichkeiten
bei diesem „Urlaubs-Schluss-
verkauf“ freuen. Zu beachten ist
auch, dass sich der Begriff Last-
Minute-Urlaub nicht nur auf
die klassischen Pauschalreisen
beschränkt, sondern auch nur
Hotel oder nur Flug beinhalten
kann und so individuelle Kom-
binationen möglich macht.
(R-G-Z/red)

Ein Plus für Frühbucher und Spontanurlauber
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Für die nächste Reise
Risiken vermeiden
Je besser die Planung, desto entspannter der Urlaub. Das gilt vor
allem, wenn man eine Fernreise mit Kindern plant - vielleicht um
im Winter in exotische Gefilde zu fliehen. Über die entsprechenden
Urlaubsregionen und Beherbergungsmöglichkeiten hat man sich
meist schon vorab informiert. Was aber kann man in Sachen ärztli-
che Notfallversorgung in exotischen Ecken der Welt erwarten?

Grundsätzlich sollten Kinder
mindestens sechs Jahre alt sein,
wenn man mit ihnen eine Fern-
reise plant, meint Kinderarzt
Dr. med. Rudolf Kappes. Kleine-
re Kinder würden unter der er-
heblich eingeschränkten Bewe-
gungsfreiheit bei langen Flügen
zu stark leiden. Hinzu komme
eine mögliche Belastung durch
Impfungen und eine erhöhte
Infektionsgefahr in den Tropen
wie Denguefieber, Malaria oder
Durchfallerkrankungen. Bei
kleineren Kindern sollte die ma-
ximale Flugdauer vier Stunden
betragen.

Schutz imKrankheitsfall

Egal wohin man in die Ferne
reist, eine private Reisekranken-
versicherung sollte obligatorisch
sein. Der Schutz der gesetzlichen
Krankenkasse gilt nur inner-
halb der Europäischen Union
und einigen wenigen weiteren
Ländern. „Wir empfehlen eine
Reisekrankenversicherung, die
einen ‚medizinisch sinnvollen‘
Krankenrücktransport beinhal-
tet.“ Einige Versicherer würden
dagegen nur den ‚medizinisch
notwendigen‘ Rücktransport

absichern. „Das bedeutet: Ein
Rücktransport wird nur dann
organisiert, wenn man vor Ort
medizinisch unterversorgt ist.
Diese Entscheidung aber beein-
flusst der behandelnde Arzt vor
Ort maßgeblich“, erklärt Reise-
verkehrskaufrau Birgit Dreyer.

Reiserücktrittsversicherung

Eine Reiserücktrittsversiche-
rung kann speziell bei einem Ur-
laub mit Kindern Sinn machen
– andernfalls kann im Extrem-
fall der komplette Reisepreis als
Stornogebühr fällig werden, falls
die Reise doch abgesagt werden
muss. „In der Regel sind ver-
sicherte Rücktrittsgründe eine
schwere Unfallverletzung, Tod
– auch eines nahen Angehörigen
– oder eine unerwartete schwe-
re Erkrankung“, erklärt Birgit
Dreyer. Es gibt Reiserücktritts-
versicherungen, die auch eine
außerplanmäßige Beendigung
oder Unterbrechung der Reise
einschließen. Diese greift auch
bei der Verspätung eines öffent-
lichen Verkehrsmittels während
der Weiter- oder Rückreise.
(djd/red)
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BekannteMuseen,Theater und Galerien, hippe Lokale und trendi-
geGeschäfte –dieKombination ausKultur undLifestyle auf relativ
engem Raum macht einen Städtetrip so beliebt.

Die aktuelle Reiseanalyse der
Forschungsgemeinschaft Urlaub
und Reisen (F.U.R.) zeigt, dass
75 % der Kurzurlaube 2016 in
Deutschland verbracht wur-
den, davon am häufigsten in
Form einer Städtereise. Das gute
Bahn- und Fernbusnetz macht
es Urlaubern leicht, schon bei
der Anreise ihre Nerven und das
Klima zu schonen. Besonders
stressfrei und umweltfreund-
lich lassen sich etwa Münster,
Freiburg, Kiel und Potsdam
kennenlernen, die sich zudem
das Konzept Nachhaltigkeit auf
die Fahne geschrieben haben.
Dieser Aspekt spielt für immer
mehr Urlauber eine große Rolle
und Städte, die in ihren Touris-
muskonzepten auf saubere Mo-
bilität und Naturschutz setzen,
stehen als Reiseziele daher hoch
im Kurs.

Erlebnisreiche Fahrradstädte

In der Bundesrepublik gibt es
einige Städte, die sich für das
Fahrrad als umweltfreundliches
Verkehrsmittel stark machen
und sich daher offiziell Fahr-
radstadt nennen können. Neben
Münster in Westfalen und Frei-
burg im Breisgau gehören dazu
auch das fränkische Erlangen
sowie Bremen, Oldenburg und
Bocholt im Münsterland. Auch
in Karlsruhe, Kiel und Greifs-
wald spielt der Radverkehr eine
wichtige Rolle. So steht etwa in

Münster eine große öffentliche
Leihradflotte zur Verfügung und
in Freiburg werden Stadtführun-
gen nicht nur zu Fuß, sondern
auch per Fahrrad angeboten.
Entsprechend gut ausgebaut
ist das jeweilige Radwegenetz,
so dass für bewegungshungri-
ge Citybesucher der Städtetrip
zugleich zum Aktivkurzurlaub
wird.

Plädoyer für den Kurzurlaub

Nach Ansicht von Schmerzthe-
rapeuten benötigen Körper und
Geist regelmäßige Erholungs-
phasen. Bei dem großen Druck
im Beruf reiche der zweiwöchige
Jahresurlaub für die Regenera-
tion meist nicht aus. Laut einer
Studie des Reiseportals Kurzur-
laub.de haben sich für Stressge-
plagte vor allem mehrere kleine
Trips und Wochenend-Kurzrei-
sen bewährt.

Ruhe, Entspannung und Rege-
neration stünden dabei im Mit-
telpunkt, könnten aber auch mit
Sightseeing oder sportlichen Be-
tätigungen wie Radfahren, Nor-
dic-Walking oder Wanderungen
kombiniert werden. Schließlich
würden Aktivitäten, die Spaß
machen, ebenso Entspannung
hervorrufen. „Wichtig ist im-
mer die Vielzahl und die Viel-
falt der Pausen“, betont Facharzt
Dr. Frank Kuska.
(djd/kurzurlaub.de/red)

Foto: dolgachov/iStock/Thinkstock

Städtetrip: Sightseeing ohne Stau
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Städtetrip: Sightseeing ohne Stau
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Autohaus
Ralph Müller
Suzuki-Vertragshändler
Ortsstraße7
74847Obrigheim-Asbach
Telefon (06262) 2146
www.autohaus-mueller.de

Tankdemontage/Entsorgung

www.tankschutz-rothermel.de

76698 Ubstadt-Weiher (Zeutern)
Industriestr. 74 · Tel. 07253 26312

• Sanierung
• Innenhüllen
• Ölumlagerung
• Tankreinigung
• Instandhaltung
• Modernisierung
• Ein- und Ausbau
• neue Tanksysteme
• Wassertankumrüstung
• TÜV-Mängelbeseitigung
• Industrieanlagen & Demontagen
• Fachbetrieb nach WHG §19 SCC

von 500–500.000 ltr. Tankgrößen

Alle tafeln
für die Tafel

Sonntag, 9. Juli 2017
Marktplatz Mosbach

ab 11.00 Uhr

Ein Projekt der Auszubildenden von

Für Zahngold, Altgold, Schmuck, Münzen
und Silber zahlen wir Höchstpreise!

GOLD-ANKAUF
Pro Gramm
Feingold bis
zu € 32,50.

74821 Mosbach Telefon 0 62 61 / 26 75

Pro Gramm Feingold
bis zu €35,00.

Hauptstraße 82

Putenspezialitäten
74921 Helmstadt-Bargen
Weilerhof 1, Tel. 06262 6142

Wochen-Angebot: Puten-
 Paprikasteaks 100 g € 0,99
 Bratwürste 100 g € 0,94

Wohnstil für Terrasse und Balkon
Terrasse und Balkon zählen für die Deutschen zu den fünf unverzichtbaren Ausstattungsmerkmalen einer Traumwohnung, wie kürzlich eine 
repräsentative Umfrage im Au� rag der Interhyp ergab. Zeitgemäße Wohnkonzepte setzen dabei auf die architektonische Verschmelzung von 
innen und außen, denn dadurch lassen sich optische Weite und ein großzügiges Raumgefühl scha� en.

Zu verwirklichen ist dies zum 
Beispiel mit einer einheitlichen 
Bodengestaltung – für die sich 
Keramik anbietet wie kaum ein 
anderes Material, da sie sowohl 
optisch als auch in puncto Nut-
zungskomfort überzeugt: Kera-
mik ist frostbeständig, rutsch-
hemmend, kratzunemp� ndlich 
und erfordert dank veredelter 
Ober� ächen minimalen Reini-
gungsaufwand. „Mehr leben, 
weniger putzen“ lautet die sim-
ple Formel für das entspannte 
Wohnen mit keramischen Flie-
sen, auf denen weder Fettsprit-
zer noch Glut, weder Rotwein, 
sandige Kinderfüße oder leh-
mige Hundepfoten bleibende 
Spuren hinterlassen.

Stilvielfalt

Stilistisch ist heute alles mög-
lich, denn in den Kollektionen 
deutscher Markenhersteller 
� ndet sich eine große Auswahl 
an frostbeständigen Steinzeug- 
oder Feinsteinzeug� iesen – z. B. 
im angesagten Natursteinlook, 
in wohnlicher Holzoptik oder 

in mediterraner Cotto-Anmu-
tung. Der keramische Outdoor-
Klassiker, die im Extrudierver-
fahren hergestellte Spaltplatte, 
hat sich optisch neu erfunden 
und setzt nun urbane Akzente 
im minimalistischen Beton- 
und Zementlook. 

Stimmige Übergänge

Außen� ächen sind bauphy-
sikalisch besonders stark be-
anspruchte Gebäudeteile. Aus 
Frost, Feuchtigkeit und hohen 
Temperaturschwankungen re-
sultieren Spannungen, die so-
wohl vom Unterbau als auch 
vom Belag aufgefangen werden 
müssen. Das A und O für die 
Haltbarkeit des Belags ist da-
her eine sachkundig geplanter 
und fachgerecht ausgeführter 
Gesamtau� au. Dabei haben die 
Fachbetriebe des Fliesenleger-
handwerks technisch und ge-
stalterisch die optimale Lösung 
für unterschiedlichste Bauwei-
sen von Balkonen und Terras-
sen. Mit einer durchgängigen 
Bodengestaltung vom Wohn-

raum in den Außenbereich lässt 
sich eine architektonisch an-
sprechende, optisch großzügige 
Verbindung zwischen drinnen 
und draußen erzielen. Dabei 
scha� en moderne, großforma-
tige Fliesen nicht nur ein zeit-
los schönes Ambiente, sondern 
halten auch den Temperatur-
schwankungen stand.
Will man die Terrasse und den 
Ausblick in die Gartenland-
scha�  vom Frühjahr bis zum 
Herbst auskosten, schützt ein 
stabiles Vordach das Wohnen 

im Freien vor Wind und Wet-
ter. Durch das Glasdach auf der 
Trägerkonstruktion dringen im 
Herbst ungehindert wärmende 
Sonnenstrahlen. Im Sommer 
schützt eine Auf- oder Unter-
glas-Markise vor zuviel Sonne 
und Hitze. Diese Schattenspen-
der gibt es in vielfältigen Aus-
führungen und mit komfortab-
len Bedienfunktionen, so dass 
sich das naturnahe Wohnen mit 
Lu� , Licht und Sonne über Mo-
nate entspannt genießen lässt. 
(deutsche-� iese.de/red) 

Foto: spyderskidoo/iStock/Thinkstock
Outdoor-Böden

BAUEN
RENOVIEREN
EINRICHTEN
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Krebs Haustechnik GmbH & Co. KG
Pfalzgraf-Otto-Straße 46

74821 Mosbach
Tel. 06261 917612 · Fax 06261 917613

www.haustechnik-krebs.de

l Sanitärinstallation
l Badgestaltung
l Kundendienst
l Reparaturen
l Renovierungen
l Blecharbeiten

Wir führen hochwertige Flachdachabdichtungen aus

- ob
stei

l

- ob
flac

h ein Weber-Dach

Ritterstraße 15 • 74834 Elztal-Muckental • www.windebau.de
Tel. 06267 9297527 · Mobil 0172 6348621

Sorgfalt,Kompetenz und Kostenoptimierung!
• Pflaster- & Natursteinarbeiten
• Umbau- & Rohbauarbeiten
• Sanierungsarbeiten Qualität

zum fairen Preis

... seit 200
2

BAUEN, RENOVIEREN, EINRICHTEN

Einzelhäuser, deren Bewohner 
augenscheinlich bei der Arbeit 
oder im Urlaub sind, stehen 
bei Einbrechern besonders 
hoch im Kurs, da sie hier völ-
lig ungestört zu Werke gehen 
können. Daher können schon 
elektrische oder solarbetrie-
bene Rollläden am Fenster die 
meisten Lang� nger abschre-
cken. Sie ö� nen und schlie-
ßen sich automatisch und 
simulieren so die Anwesen-
heit der Hausbewohner. Den 
Ablauf können die Bewohner 
ganz einfach über eine Funk-
steuerung festlegen. Für den 
nachträglichen Einbau eignen 

sich solarbetriebene Produkte 
besonders gut. Sie sind ener-
gieautark und dadurch entfällt 
die Kabelverlegung im Haus. 
Wer lieber auf Nummer sicher 
gehen will, sollte den Einbre-
chern mit einbruchhemmen-
den Fenstern oder Zubehör 
das Leben schwerer machen. 
Da Diebe aus „Sicherheits-
gründen“ in der Regel nicht 
mehr als fünf bis zehn Minuten 
für einen Einbruch einplanen, 
werden sie schnell aufgeben, 
wenn sie sich nicht innerhalb 
kurzer Zeit Zugang verschaf-
fen können. (spp-o/red)

Geschützt dank Fenstertechnik

Foto: Velux Deutschland GmbH/akz-o

Terrassentüren scha� en � ie-
ßende Übergänge zwischen 
Wohnbereich und Garten, 
holen Tageslicht ins Haus und 
vergrößern in der warmen 
Jahreszeit das Wohnzimmer 
nach außen. Der Trend geht 
dabei zu immer größeren 
Glas� ächen. Der Wunsch nach 
mehr O� enheit ist indes nicht 
nur auf den Neubaubereich 
beschränkt. Auch im Altbau 
lässt sich der Wohnbereich 
durch individuelle Terrassen-
lösungen freundlicher gestal-
ten. Für Rahmen und Farbe 
der neuen Terrassentür gibt 
es heute eine Vielzahl indivi-
dueller Möglichkeiten. Und 
selbst beim Material bieten die 
Hersteller mit Holz, Holz-Alu-
Kombinationen und Kunst-
sto�  eine große Auswahl. 
Neben den optischen Ge-
sichtspunkten spielt auch die 
Funktionalität eine wichtige 

Rolle. Die klassische Variante 
ist die Dreh-Kipptür. Immer 
beliebter werden allerdings 
Schiebetüren. Sie entsprechen 
dem Trend nach großen Glas-
� ächen, zudem lassen sie sich 
einfach und platzsparend ö� -
nen. Noch platzsparender mit 
ihrer geringeren Einbautiefe 
sind sogenannte Parallelschie-
betüren. Die Tür� ügel werden 
parallel abgestellt und kin-
derleicht zur Seite geschoben. 
Alle drei Varianten sind so-
wohl für den Neubau als auch 
für die umfassende Moder-
nisierung des Wohnbereichs 
verwendbar. Und sie erfüllen 
die heutigen Ansprüche an 
Wärmedämmung und verfü-
gen über eine zeitgemäße Si-
cherheitsausstattung – damit 
ist der Türtausch allemal eine 
Verbesserung in Sachen Ener-
giee�  zienz und Sicherheit.  
(djd/pt/red)

Terrassentüren – Größer ist schöner
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Elzstraße 9 • 74821 Mosbach • Tel. 0 62 61 / 92 75 - 0
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998,- €
Garagentor

Tore und
Torantriebe

P h o t o v o l t a i k
Photovoltaikanlagen - Lösungen mit Köpfchen!

Qualität seit 2001 aus Meisterhand. Sachverständiger Photovoltaik (TÜV).

Blank Elektro- & Energietechnik - Ringstraße 28 - 74214 Bieringen; Niederl. 74677 Dörzbach
Rufen Sie uns an! - Tel. 0 79 43 - 94 38 09 - www.blankeenergie.de

Für Gewerbe, Haus und Hof. Stromkosten runter.
Notstrom + Stromspeicher + KfW Förderungen.

BAUEN, RENOVIEREN, EINRICHTEN

Farben

Bodenbeläge

Wärmedämmung

Tapeten

Werkzeug

Erleben Sie unseren
Herzschlag live.

TAG DER OFFENEN TÜR IN MOSBACH
SAMSTAG, 08.07.2017 VON 09:00 – 16:00 UHR

Wir freuen uns auf Sie!

farbtex GmbH & Co KG
Pfalzgraf-Otto-Straße 42-44
74821 Mosbach

Neben erstklassiger Beratung in allen Berei-
chen für die Großen erwartet den Nachwuchs
auf der Caparol Hüpfburg pures Abenteuer.
Mit Kaffee und Kuchen, Snacks vom Grill und
kühlen Getränken ist für das leibliche Wohl
bestens gesorgt. Wir freuen uns auf Sie!

www.farbtex.de

Weite Transportwege für 
P� astersteine und andere 
Baumaterialien für den Gar-
ten müssen nicht sein: Wer 
Terrasse, Gartenwege und 
Co. nicht nur optisch anspre-
chend, sondern auch ökolo-
gisch sinnvoll gestalten will, 
� ndet mit Betonsteinen eine 
passende Alternative. „Da die 
Herstellung meist in Fachbe-

trieben der eigenen Region 
erfolgt, sind die Wege kurz 
und die Produktionsverfahren 
auf modernem Stand. Ent-
sprechend positiv ist die Öko-
bilanz einer P� asterung mit 
Betonsteinen“, sagt Dietmar 
Ulonska, Geschä� sführer des 
Betonverbandes Straße, Land-
scha� , Garten. (djd)

Herstellung in Fachbetrieben der Region

Viele Hausbesitzer wünschen 
sich auch einen besonderen 
Look für Terrasse, Garten-
wege und Einfahrten. Mit 
seiner Langlebigkeit und 
Vielseitigkeit bietet etwa Be-
tonstein zahlreiche Möglich-
keiten, Flächen im Freien 
nach eigenem Geschmack zu 
p� astern. Erlaubt ist dabei, 
was gefällt. Farben, Formate 
und Verlegemuster lassen sich 
immer wieder neu variieren. 
Alleine mit einer einzelnen 
Steinform wie dem beliebten 
Rechteckmaß 100 mal 200 
Millimeter kann man fünf 
verschiedene Verlegeformen 
realisieren, erklärt Dietmar 
Ulonska, Geschä� sführer des 
Betonverbandes Straße, Land-
scha� , Garten: „Entscheidend 
ist dafür die Verlegeform, die 
der Pro�  fachgerecht ausführt. 
Mit P� astersteinsystemen, die 
aus drei oder vier aufeinan-
der abgestimmten Einzelstei-
nen bestehen, sind sogar 30 
oder mehr unterschiedliche 

Optiken möglich: darunter 
Läufer- oder Reihenverband, 
Fischgrätverband oder Par-
kettverband.“

Mit Farben spielen
Im Trend liegt der Wechsel 
zwischen verschiedenen Farb-
tönen. „Gefragt sind insbe-
sondere warme, mediterrane 
Farben oder auch hochwertige 
Verarbeitungen, die an Natur-
steine wie Granit oder Sand-
stein erinnern“, so Dietmar 
Ulonska. Für jeden Garten - 
passend stets auch zur Archi-
tektur des Eigenheims – lasse 
sich so ein individueller Look 
verwirklichen. Versickerungs-
fähige P� astersysteme aus Be-
tonstein eignen sich darüber 
hinaus auch gut zur Flächen-
entsiegelung, denn durch sie 
kann mehr Regenwasser in 
den Boden gelangen. Von die-
ser umweltfreundlichen Gar-
tengestaltung pro� tiert also 
auch der natürliche Grund-
wasserhaushalt. (djd/red)

Vielseitiger Untergrund mit Betonsteinen 

Foto: Kenny10/iStock/Thinkstock
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Da staunt selbst Onkel Kurt!

32“ LED-TV-HD
Markenfabrikat mit S-Tuner Modell 2015/16
Preis inkl. 24 Monate vor Ort Garantie
Unser ganz normaler Preis: bei uns nur399,- €

Kein Druckfehler

wir reparieren TV-Geräte der Handelsmarken:
Tevion - Medion - SEG - Ultravox - Radiotone - Magnum

- Universum - Paladium und vieles mehr

Fernseh-Fuchs - denn es gibt ein Leben nach dem Kauf!

Leinberger druckt, kopiert, scannt,
bindet und laminiert in allen Größen ...
Preisliste unter: www.copyshop.leinberger.de

Werbeagentur Leinberger e. K.
Kraichgaublick 13 · 74847 Obrigheim
Telefon (0 62 62) 12 66
E-Mail info@leinberger.de

Mosbach · Alte Neckarelzer Str. 8 · Tel. 0 62 61-22 04 · www.elektroperes.de

Beratung · Verkauf · Service

Beim Kauf einer
TwinDos Waschmaschine
bekommen Sie einen
Jahresbedarf Waschmittel
KOSTENLOS.

LIVE-Act: SKIPINNISH
Deutsche Meisterschaften

der Heavies DHGV
Live Musik Schottischer Markt

Whisky-Tasting Schau-Schafehüten
Kinder-Highland-Games

... u. v. m.

7.-9. Juli 2017
Genießen Sie die einzigartige Atmosphäre
im SCHLOSSPARK ANGELBACHTAL

mit Wasserschloss und jahrhundertealtem Baumbestand.

Schlachthofstraße 6
74821 Mosbach
Telefon 06261 14575
Telefax 06261 18118
E-Mail: info@fleisch-heck.de

Unser Angebot am 07. und 08.07.2017

Rinderbraten aus Unterschale/Nuss 1 kg 10,50 €

Holzfällersteak grillfertig 1 kg 6,50 €

Schweineschnitzel 1 kg 7,80 €

Wienerle 1 kg 9,90 €

Öffnungszeiten:
Mi. 8.00 - 13.00 u. 14.00 - 16.30 Uhr, Do. 8.00 - 13.00 Uhr
Fr. 8.00 - 13.00 u. 14.00 - 18.00 Uhr, Sa. 8.00 - 12.30 Uhr

Mechler-Busreisen · 69427 Mudau
Abschlussfahrt 2017 vom 15.10. - 23.10.2017

im Hotel Royal in Misano Adriatico
9-Tagesrundfahrt in der Emilia Romagna

Besichtigung der Region Ravenna - Urbino - Gradara -
San Marino - Comacchio, Wein- und Likörprobe

Preis pro Person (DZ) 656,- €
8 x HP, inkl. Besichtigungen

Gruppenrabatt von 5 % ab 8 Personen
Tel. (06284) 2 56 oder 92 93 57 · www.mechlerreisen.de

Fordern
Sie Ihren

Reisekat
alog an

Barth-Garten � Zoo � Geschenke � Kreuzmühle � 74858 Aglasterhausen
Fon 06262 9224-0 � Fax 06262 9224-24

geniessen Sie bei einem Cappuccino, Espresso & Co.
unter der Linde die ganz besondere Atmosphäre von

PFOTEN & TATZEN - NEWS
Edler Look für schicke Vierbeiner

- Blubber - Menü im Eimer

Herrliche
Traum-Stauden

pur

Gräser/Ahorn &
Buddha im Asia-Style

...alles für die Wasserlandschaft

Rosengarten
mit Lavendel
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